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Faschingsumzug 2024:  
Närrischer Lindwurm schlängelt sich durch Waldbronn

Pünktlich ab 14.01 Uhr schlängelt sich der Waldbronner Fa-
schingsumzug bei schönstem Winterwetter durch die von zahlrei-
chen Närrinnen und Narren gesäumten Straßen. Die erste Gruppe 
marschiert auf, schräge Klänge erklingen, Konfetti und Kamelle 
fliegen. 35 Gruppen, einschließlich Wagen und Kapellen und rund 
900 Teilnehmer laufen an diesem Mittag von Busenbach nach 
Reichenbach und setzen damit den Schlusspunkt im Reigen des 
närrischen Treibens in Waldbronn. Die Teilnehmer kommen von 
nah und fern; natürlich laufen die heimischen Vereine ebenso mit 
wie Gruppen aus Ettlingen, Durmersheim, Durlach, Bad Herren-
alb oder Rheinstetten. Vielen Dank für Eurer Kommen, Ihr seid 
immer gern gesehene Gäste. Erfreulicherweise ist der Umzug in 
diesem Jahr um einige Gruppen größer als 2023.

Die Stimmung entlang 
der Straßen ist wie 
immer sehr gut. Die 
Narrenrufe der einzel-
nen Gruppen werden 
eifrig erwidert, und 
genauso eifrig sam-
meln die vielen kleinen 
Närrinnen und Narren 
Gutsele und Kamelle, 
die von den Wagen 
herunter oder von den 
Gruppen freigiebig an 
die Besucher verteilt 
werden. Ein Dank geht an das 
Rote Kreuz, die Feuerwehr 
Waldbronn, die Polizei und ei-
nen privaten Security-Dienst 
sowie an die Mitarbeitenden 
des Ordnungsamtes und des 
Bauhofes, die während des 
Umzugs für die Sicherheit der 
Besucherinnen und Besucher 
verantwortlich sind.
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Senioren schunkeln und singen gemeinsam mit der Concordia

Das närrische Treiben hat in Waldbronn einen weiteren Höhe-
punkt erreicht. Es ist nämlich Seniorenfasching im Kurhaus. 
Humor macht ja bekanntlich vor dem Alter nicht halt, und des-
wegen sind auch rund 150 faschingsbegeisterte Närrinnen und 
Narren gekommen, um gemeinsam mit der Concordia Reichen-
bach zu schunkeln, zu singen und zu lachen.
Gut gelaunt und größtenteils bunt kostümiert verfolgen die Seni-
orinnen und Senioren gespannt dem kurzweiligen und vergnüg-
lichen Programm des Gesangvereins. Sitzungspräsident Achim 
Waible führt gewohnt humoristisch durch das Programm, ge-
würzt mit dem einen oder anderen Witzchen. Begleitet wurde 
das gesamte Programm von der Sitzungskapelle.
Bei dem gut zweieinhalbstündigen Programm entsprechend der 
Großen Prunksitzung (Lesen Sie den ausführlichen Bericht von 

der Prunksitzung im Amtsblatt der vergangenen Woche) begeis-
tern gleichermaßen die Büttenreden und Gesangseinlagen so-
wie die verschiedenen Tanzgarden, von den ganz Kleinen bis zu 
den größeren Tänzerinnen, die alle mit viel Schwung und Power 
über die Bühne wirbeln. 

Politisch und humoristisch die Büttenredner, der ein oder andere 
bekam auch die ein oder andere Spitze weg. 

Alles in allem natürlich wieder eine gelungene Fastnachtssit-
zung für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich 
bei Berliner, Kaffee und Kuchen und auch einem Gläschen Wein 
prächtig amüsieren.

Vielen Dank an die Brasserie Schwitzers und das DRK für die 
tatkräftige Unterstützung.
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Waldbronner Rathauschef ist entmachtet -  
die Narren verwalten die Amtsgeschäfte

 
Die Narren, die Hexen und die Teufel haben die Macht im Rathaus übernommen. Fotos: Gemeinde Waldbronn

Hexen und Narren an die Macht, der Rathaus-
chef ist entmachtet: Waldbronner Närrinnen und 
Narren stürmen am schmutzigen Donnerstag 
das Waldbronner Rathaus und übernehmen bis 
auf Weiteres die Macht. Zuvor allerdings schickt 
Sitzungspräsident Achim Waible von der Con-
cordia Reichenbach pünktlich um 18.11 Uhr alle 
Hexen und Teufel ins Rathaus, um Bürgermeister 
Christian Stalf bzw. Bruder Christian aus seinem 
Amtszimmer zu holen. Umzingelt und gefesselt, 
den Rathausschlüssel an sich pressend, zerren 
ihn die Narren vors Rathaus. Hier wartet schon 
der Sitzungspräsident und zahlreiche Waldbron-
ner Närrinnen und Narren auf den Schultes.
Der Präsident hält ihm sogleich seine Verfeh-
lungen vor. Und das sind (angeblich) viele. So 
schimpft er über die Auslagerung der Volks-
hochschule („Die Ettlinger freut‘s, haben unsere 
Not ausgenutzt, ganz unverhohlen und haben den Bürgermeis-
ter samt seinem Amtsleiter über den Tisch gezogen“). Die Fried-
hofserweiterung (ewige Gschicht`, passend zum Ort) wird eben-
so kritisiert, wie die leidigen Diskussionen über die Schnee- und 
Räumsatzung („Wer muss jetzt schiebe gehen?“) oder wie der 
Dauerbrenner in der Waldbronner Bütt, die Toilette für alle oder 
der Einsatzleitwagen für die Feuerwehr („kommt er jetzt oder 
nicht“?). Und klar, was darf auch nicht fehlen? 

 
Viele Narren aus Nah und Fern kamen pünktlich um 18.11 Uhr vor das Rat-
haus, um die Entmachtung des Bürgermeisters zu feiern.

Die Richtlinie zur Vereinsförderung, bei der der „bisher gelebte 
Pragmatismus nun wegen des lieben Geldes den neuen Verwal-
tungsregeln zum Opfer fällt“. Einzige Konsequenz des Ganzen? 
Na klar, der Rathauschef muss den Schlüssel rausrücken. Doch 
so schnell gibt unser Bürgermeister nicht auf und kontert beherzt 
den zahlreichen Anschuldigungen. Denn bei allen Problemen sei 
doch eines klar, „wir in Waldbronn, wir müssen kräftig sparen. 
Daher ruf’ ich allen zu, so helft mir doch, sonst fallen wir in ein 
Haushaltsloch“. Denn hier im Rathaus „stehen wir am Abgrund 
heut, das ist wohl wahr und gar nicht heiter, denn nächstes Jahr 
sind wir bereits einen Schritt weiter“. Dann nimmt der Schul-
tes alle Sparvorschläge der Haushaltsstrukturkommission („Wer 
nicht weiterweiß, bilde einen Arbeitskreis!“) augenzwinkernd auf 
die Schippe: Von Büroklammern statt Klebstoff, vom billigen 
Wein, von Kartoffelverkauf und mehr Knöllchen schreiben, einer 
Kurparkbenutzungssteuer bis hin zur Reduzierung der Elferräte. 
Doch viele Vorschläge gehen sogar dem Schultes zu weit, „Des 
geht zu weit, ja heidenei, mir lasses mit dem Spare sein. Ich ruf’ 
euch zu, was sind des für blöde Sache, wir lassen‘s in Wald-
bronn heut so richtig krache“. Denn die Waldbronner Fasnacht 
sei schließlich Pflichtaufgabe der Gemeinde, zumal die Narren 
im Gemeinderat ohnehin in der Mehrheit seien. Und dann, nach 
einigem Hin-und-Her-Gerangel, wechselt der Rathausschlüssel 
doch noch seinen Besitzer, Sitzungspräsident Waible wird In-
terimsbürgermeister und die Narren ziehen mit viel Getöse und 
Radau in ihren neuen Amtssitz.
Einen großen Dank an alle beteiligten Vereine und insbesondere 
an die Lyra Fetzer und den Musikverein Etzenrot, die für super 
Stimmung sorgten.

 
Bürgermeister Christian Stalf kämpft mit Sitzungspräsident 
Achim Waible von der Concordia Reichenbach um den Rat-
hausschlüssel - mit dem bekannten Ausgang.
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                                        Närrisches Einkaufen 

         Süßes statt Saures von Waldbronner Selbständigen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Wer am Samstag im EDEKA 
von Narren überfallen wurde, 
hatte nichts Schlimmes zu 
fürchten. Zum zwölften Jahr 
in Folge zogen Vertreter des 
Vorstands der Waldbronner 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Selbständigen los, um Kun-
den für ihre Treue zur hei-
mischen Geschäftswelt zu 
belohnen. Statt Konfetti in 
die Haare gab es kleine Prä-
sente und Infos zum Verein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die Waldbronner Selbständigen präsentieren den Verein. 

 

 

Seit über 39 Jahren gibt es die Praxis Dr. Ellen Roth in 
Busenbach bereits und Patienten jeden Alters sind dort 
stets willkommen. Nachdem Carolin Hoffmann letztes 
Jahr in die Praxis ihrer Mutter eingestiegen ist, verstärkt 
nun auch ihre zweite Tochter das Team.  
 

Christin Keinath verstärkt das Zahnärztinnen-Team 
 

Nach einem Biologiestudium in Ulm hat Christin Keinath 
ihr Studium der Zahnmedizin in Heidelberg erfolgreich 
abgeschlossen. Sie lebt mit ihrem Mann und ihren beiden 
Kindern in Pforzheim und wird sich ab sofort in der Praxis 
ihrer Mutter um die Prophylaxe sowie den Erhalt der 
Zahn- und Mundgesundheit aller Patienten kümmern. 
„Unsere Familientradition wird mit meinen beiden Töchtern 
fortgeführt“, so Dr. Ellen Roth, die durch ihre langjährige 
Erfahrung in Kombination mit modernen Behandlungsme-
thoden und Materialien auch weiterhin eine kompetente 
Behandlung in ihrer Praxis gewährleisten kann. Es freut 
mich, gemeinsam mit meiner Mutter eine Praxis 
weiterführen zu dürfen, in der wir großen Wert auf ein 
familiäres Team legen und stolz darauf sind, dass all 
unsere Mitarbeiterinnen uns seit vielen Jahren die Treue 
halten,“ so Christin Keinath.  
Kontakt: Im Beckener 12; Tel.: 07243 69898 

Jürgen Socher, Achim Völkle, Sibylle und Harald 
Schneider sowie Hartmut Friedemann am Infotisch 

der Waldbronner Selbständigen. 

für Ihre Zahngesundheit 
Zahnarztpraxis Dr. Ellen Roth  –  Mutter     ihre zwei Töchter & 

ndheitt
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Schwung für Kreislauf  
und Immunsystem 

Die Albtherme ist immer ein wunderbarer Ort um herr-
lich zu entspannen UND um gesund aktiv zu sein. 

Um den Kreislauf richtig in Schwung zu bekommen 
empfiehlt sich z.B. ein Gang durch das Kneipp-
Tretbecken oder ein schönes Fußbad vor dem erhol-
samen Saunagang.  

   
 
 
 
                                         

 
 
 
 
Ein Fußbad mit abwechselnd kaltem und warmem 
Wasser ist unglaublich wohltuend. Die Füße können 
sich dabei „akklimatisieren“ und entspannen. Außer-
dem werden durch den Wechsel von kalten und war-
men Fußbädern Spannungszustände des vegetativen 
Nervensystems aufgehoben und das Herz– und Kreis-
laufssystem wird trainiert. Testen Sie selbst!  

Und so wird’s gemacht:  

· Füße zunächst 5 Minuten in warmes Wasser, bei 
ca. 36 bis 38 °C eintauchen 

· Dann die Füße für 10 bis 15 Sekunden in mög-
lichst kaltes Wasser, bis 18 °C schwenken 

· Einmal wiederholen und das Wechselbad mit 
kaltem Wasser beenden.  

· Trocknen Sie danach die Füße und ab … 
in die Sauna!  

Totes-Meer-Salzgrotte 
 

Aktionswochen 
Extra-Power für Ihr Im-

munsystem  
 

In der „Totes-Meer-Salzgrotte“ 
der Albtherme können Sie tief 
durchatmen und das anregende 
„Meersalz-Klima“ auf sich wirken 
lassen! 
 

Einen tollen "Immun-Boost" gibt 
es während unserer Salzgrotten-
Aktion, die morgen am Freitag, 
15.02.  an den Start geht.   

Bis zum 30.03.2024 erhalten Sie 
zusätzlich zum ermäßigten Salz-
grotten-Ticket von 8 € (statt 10 
€) einen Ingwer-Shot aus dem 
Hause Schwitzer kostenfrei bei 
Ihrem Besuch dazu.  

Der Ingwer-Shot, in Kombination mit der reinen Luft der 
Salzgrotte und tiefer Entspannung, gibt dem Immunsys-
tem nochmals einen extra Schub. 

Buchen Sie gleich Ihren Salzgotten-Termin im Service-
Center unter 07243-56570.  

********** 
"RucksackAuszeit" -  

Natur & Wandertouren für Frauen  

kostenfreie Achtsamkeits-KennenlernTour 
am 24.02.2024 15 bis 17 Uhr  
Anmeldeschluss: 22. 02. 2024 /  Anmeldung unter: 
info@rucksackauszeit.de oder 01607 8726018  

Weitere Infos unter https://waldbronn-tourismus.de oder 
https://rucksackauszeit.de/  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH, Marktplatz 7, 76337 
Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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Buntes Treiben beim Kinderfasching der Kolpingsfamilie Reichenbach:  
Der Erlös geht an den Karlsruher Kindertisch

Wirtschaftsförderung vor Ort:  
Das Café „Wunderbar“ ist ein Ort der Begegnung

 
Der Kinderfasching im Kurhaus ist wie in jedem Jahr sehr 
gut besucht.

Traditionsgemäß stand am Sonntag vor Fasching wieder der 
Kinderfasching der Kolpingsfamilie Reichenbach im Waldbron-
ner Faschingskalender. Die Verantwortlichen der Kolpingsfa-
milie zogen pünktlich um 14:01 Uhr mit dem geschmückten 
Kolpingbanner durch den voll besetzten Kurhaussaal und wur-
den von den Kindern und Erwachsenen lautstark begrüßt. Mit 
„Narri-Narro, Alaaf und Helau, jetzt beginnt hier die Kindernar-
renschau!“ hießen Alexandra Kunz und Markus Kraft die Narren 
mit launigen Versen willkommen. Sie wiesen gleich zu Beginn 
darauf hin, dass der Erlös der Veranstaltung an den Karlsruher 
Kindertisch e. V. gehen soll. Durch die Spende wird Kindern in 
der Region Karlsruhe die Teilnahme an einem warmen Mittag-
essen in Kita oder Schule ermöglicht, wenn sich die Eltern dies 
nicht leisten können.

 
Ein Dank geht an das Team vom Kinderfasching.  
 Foto: Kolpingfamilie Reichenbach

Durch das Programm führten noch einmal gemeinsam Aaron 
Kunz und Stefan Gebhardt gekonnt und souverän. Für die Kin-
der hatten sie Spiele, Mitmachlieder und Polonaisen dabei. Das 
Programm wurde außerdem bereichert durch die tollen tänzeri-
schen Einlagen der Kindertanzgarden des Gesangvereins Con-
cordia und des Musikvereins Lyra. 

Das Publikum honorierte die Darbietungen mit viel Applaus 
und ließ die Tanzgruppen nicht ohne Zugaben von der Bühne. 
Süßigkeiten durften ebenso nicht fehlen wie der beliebte Bas-
teltisch, der von den Leiterinnen und Leitern des Katholischen 
offenen Treffs (KaOT) vorbereitet und betreut wurde. Die Saal-
dekoration haben übrigens die beiden oben genannten Vereine 
dankenswerterweise der Kolpingsfamilie zur Verfügung gestellt. 
Für die stimmungsvolle Faschingsmusik und das richtige Licht 
sorgten David Kraft und Julius Kunz an der Technik. Bevor zum 
großen Finale ein riesiger Fallschirm im Saal ausgebreitet und 
mit bunten Luftballons befüllt wurde, dankte das Leitungsteam 
allen Helfenden und den Animateuren des Nachmittags. Stefan 
Gebhardt wurde als Moderator verabschiedet. Er hat die Kinder 
viele Jahre durch zahlreiche Veranstaltungen mit Witz und En-
gagement geleitet. Gebhardt verabschiedete sich dann selbst 
mit einem Reim bei den Kindern und wünschte seinem Nachfol-
ger Aaron Kunz für seine Aufgabe als Chefanimateur viel Erfolg. 
 (Text Kolpingfamilie Reichenbach)

Vor ungefähr dreieinhalb Jahren eröffnet, gilt im Etzenroter Café 
„Wunderbar“ damals wie heute: Nomen est Omen. Hier ist es 
immer noch wunderbar. In einem gemütlichen Ambiente blickt 
der zufriedene Gast mit einem leckeren Café oder Tee in der 
Hand in das idyllische Albtal. Diese wunderbare Aussicht wollte 
sich Bürgermeister Christian Stalf natürlich nicht entgehen las-
sen und besuchte im Rahmen seiner Vor-Ort-Touren zum ersten 
Mal das Café in der Hohbergstraße 56.
Die alten ehemaligen Praxisräume sind nach einer kompletten 
Renovierung nicht wiederzuerkennen. Hell und heimelig, mit al-
ten Möbeln eingerichtet, verbreiten die Räume ein wunderbares, 
freundliches Ambiente. Der Start im September 2020, mitten in 
der Corona-Zeit und zu Beginn eines weiteren Lockdowns, war 
alles andere als unkompliziert. Doch Inhaberin Karin Wenz hält 
gemeinsam mit ihrem fünfköpfigen Team durch. Auch wenn es 
derzeit mit Blick auf die Sanierung der Porzheimer Straße nicht 
einfach ist, wie sie erzählt. Daher möchte sie gerne, neben dem 
üblichen Frühstück und Mittagstischen, weitere „niederschwelli-
ge Begegnungen“, wie Ausstellungen, Lesungen, Modeschauen 
oder Gesprächsangebote für „einsame Menschen“, anbieten. 
Ein weiteres tolles Angebot ist das Freitagabendessen einmal 
im Monat. „Ich möchte gerne einen Ort der Begegnung mit viel 
mehr Leben schaffen“, sagt Wenz, die auch offen für weitere 
Kooperationen ist. Bürgermeister Christian Stalf jedenfalls ist 
von dem heimeligen Ambiente im Café und den neuen Ideen 
sehr angetan: „Ein wunderbarer Ort mit toller Aussicht über das 
Albtal.“ Er möchte gerade mit seinem Besuch auch für mehr 
Sichtbarkeit der kleineren Gastronomen in Waldbronn werben.
Das Angebot im „Café Wunderbar“ reicht von leckerem Kaffee 
oder Tee (oder Sekt) über ein frisch zubereitetes Frühstück mit 
allem Drum und Dran (und mit so vielversprechenden Namen 

wie „Power Paula“ oder „Mutiger Max“) bis hin zu leckeren Mit-
tagsgerichten wie Quiches, Bowls, Suppen oder Aufläufen. Auch 
Vegetarier und Veganer kommen auch ihre Kosten. Alle Gerichte 
sind hausgemacht, regional und nachhaltig, betont Karin Wenz. 
Darüber hinaus können die Gäste Lebensmittel für den eigenen 
Gebrauch, Dekoartikel, Schmuck und Bücher erwerben. Hier 
fühlen sich Stammgäste wie Neufrühstücker gleichermaßen und 
rundum wohl.
INFO: Café Wunderbar, Hohbergstraße 56. Öffnungszeiten: 
mittwochs und donnerstags von 9 bis 14 Uhr, freitags von 9 bis 
17 Uhr und samstags von 9 bis 12.30 Uhr. Reservierungen unter 
Telefon 07243 5 3149 35. Feiern bis zu 40 Personen sind eben-
falls möglich. www.wunderbar-etzenrot.de

 
Bürgermeister Christian Stalf besucht Karin Wenz in ihrem 
gemütlichen Cafe Wunderbar in Etzenrot.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Achtung Krötenwanderung beginnt - bitte fahren Sie langsam!

Der Krötenzaun zwischen Reichenbach und Etzenrot ist aufgebaut. Bei wärmeren Temperaturen beginnt die jährliche Am-
phibienwanderung. Zur Sicherheit der Tiere und auch der Helferinnen und Helfer bitte langsam fahren.  
 Fotos: Gemeinde Waldbronn

Das wärmere und feuchtere Wetter lockt jetzt Kröten, Frösche 
und Molche aus ihren Winterquartieren hervor. Ab einer Nacht-
temperatur von fünf Grad Celsius verlassen die wechselwarmen 
Tiere meist zeitgleich ihre Winterquartiere und machen sich in 
der Abenddämmerung auf zur „Hochzeitswanderung“ zu ihren 
Laichplätzen in Teichen und Tümpeln. Regnerisches Wetter mö-
gen sie besonders gerne. Auf den bis zu zwei Kilometer langen 
Wanderungen müssen sie allerdings häufig Straßen überqueren. 
Dies ist in Waldbronn vor allem entlang der Etzenroter Straße 
zwischen Reichenbach und Etzenrot der Fall.
Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Am-
phibien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn 

die Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar den 
Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vorbeifährt 
– der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die inneren Orga-
ne der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom zu fahren, bringt 
also nichts. Manchmal bleiben Kröten oder Salamander sogar 
längere Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um sich auf der vom Tag 
noch aufgewärmten schwarzen Asphaltfläche aufzuwärmen und 
auszuruhen.

Sobald die Krötenwanderung begonnen hat, sind auch die 
freiwilligen Helfer wieder im Einsatz, die die Tiere einsam-
meln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick auf die 
Sicherheit der Helferinnen und Helfer – bitte langsam fahren!

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Mo., 19.02.2024
19:00 - 20:30 Uhr

Mitgliederversammlung zur Nominierung der Kreistagskandidaten
Veranstaltungsort: Clubhaus Spielberg
Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

Mo., 19.02.2024
19:00 Uhr

Vortrag „Fahren im Alter“ mit H. Hirche vom ADAC
Veranstaltungsort: DRK Heim in der Anne-Frank-Schule
Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi., 21.02.2024
08:45 Uhr

Von der Spinnerei bis nach Fischweier
Veranstaltungsort: Spinnerei
Veranstalter: Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Für eine bessere Teilhabe:  
Neuer Wegweiser „Barrierefreiheit in Waldbronn“

Neues von der Sanierung der Pforzheimer Straße

Teilhabe für alle: Die IG Barrierefreies Waldbronn hat gemeinsam 
mit der Gemeindeverwaltung einen Wegweiser „Barrierefreiheit 
in Waldbronn“ entwickelt. Jetzt konnten unsere Behinderten-
beauftragte Felicitas Becker sowie einige Mitglieder der IG und 
Bürgermeister Christian Stalf die ersten druckfrischen Exempla-
re in der Hand halten. „Es freut uns sehr, dass wir einen Wegwei-

ser Gastronomie und Öffentliche Einrichtungen haben. Dieser 
verschafft unseren mobilitätseingeschränkten Bürgerinnen und 
Bürgern, allen Patienten und Angehörigen der Kurklinik sowie 
auch unseren Gästen einen Überblick über das barrierefreie Le-
ben in Waldbronn. Das ist ein wichtiger Schritt hin zu mehr sozi-
aler Teilhabe für mobilitätseingeschränkte Menschen“, sagt Bür-
germeister Christian Stalf. Denn nun können alle Menschen mit 
(oder ohne) Beeinträchtigungen auf dem Wegweiser nachlesen, 
welche Gastronomen oder Einrichtungen barrierefrei (oder be-
dingt barrierefrei) zugänglich sind oder ein barrierefreies oder ein 
rollstuhlgeeignetes WC haben. 47 Gastronomen und Einrichtun-
gen sind aufgelistet, eine Legende erklärt die entsprechenden 
Symbole. „Mit dem Wegweiser ermöglichen wir allen Menschen 
eine bessere Teilhabe in Waldbronn“, freut sich auch Felicitas 
Becker. Teilhabe bedeutet nach einer Definition der Weltgesund-
heitsorganisation das „Einbezogensein in eine Lebenssituation“. 
Oder anders ausgedrückt, Menschen mit Beeinträchtigungen 
haben das Recht auf eine volle, wirksame und gleichberechtigte 
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft. Denn oft verhindern Bar-
rieren im Alltag eine Inklusion oder eine Teilhabe. Natürlich sind 
mit einem Wegweiser nicht alle Barrieren aus dem Weg geräumt, 
aber es ist zumindest eine Erleichterung, schwarz auf weiß zu 
lesen, wo es beispielsweise ein barrierefreies WC gibt. Und ein 
weiterer Schritt in die richtige Richtung.

INFO: Der Wegweiser liegt unter anderem im Rathaus am Emp-
fang aus, kann von unserer Homepage (www.waldbronn.de) 
heruntergeladen werden und wird in allen Vollverteilungen des 
Amtsblattes (KW 7, 24, 35 und 49) veröffentlicht.

 
Bürgermeister Christian Stalf und die IG Barrierefreies Wald-
bronn zeigen den neuen Wegweiser.  
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Das Technische Amt informiert
L 562 – Pforzheimer Straße, Gemeinschaftsmaßnahme 
Gemeinde Waldbronn und RPK, BA 1
Wie in der Bürgerinfoveranstaltung am 09.03.2023 im großen 
Kursaal des Kurhauses angekündet, möchten wir Sie über den 
Baufortschritt und die weiteren Arbeiten zum Straßenausbau der 
Pforzheimer Straße im Bauabschnitt 1 auf dem Laufenden halten.
Folgende Arbeiten sind im Februar 2024 geplant:
Asphaltarbeiten:
27. Februar 2024: Einbau der Bituminöse-Tragschicht Arbeiten 
im Bereich Musikschule bis ca. Kreuzung Stuttgarter Straße.
28. Februar 2024: Einbau der Bituminöse-Deckschicht im Be-
reich Kreuzung Stuttgarter Straße bis einschließlich Kreuzung/
Einmündung Etzenroter Straße.
Vor-/Nacharbeiten zum Asphalteinbau
Aufbruch der Straße und Erdaushub zum Herstellen des erfor-
derlichen Straßenunterbaues, Einbau der Bordsteine im Bereich 
Monmouthplatz/Parallelstraße (vor der Ladenzeile) Pforzheimer 
Straße.
Zu-/Ausfahrt Monmouthplatz und Anwesen Pforzheimer  
Straße 37 (Gewerbe sowie Tiefgaragenzufahrt) –  
ab 19.02.2024 ca. 06:30 Uhr bis einschließlich 01.03.2024:
Während dieser Zeit ist die Zu-/Ausfahrt auf/in den Monmouth-
platz nicht möglich.
Parallelstraße (vor der Ladenzeile) Pforzheimer Straße –  
ab 19.02.2024 ca. 06:30 Uhr bis einschließlich 26.02.2024 
(ca. 12:00 Uhr):
Die Ausfahrt wird über eine provisorische Überfahrmöglichkeit 
über das Schotterplanum der Pforzheimer Straße in Richtung 
Stuttgarter Straße ermöglicht. Es wird empfohlen, diesen Be-
reich mit angepasster Geschwindigkeit zu befahren, da mit un-
ebenem, losen und verschmutztem Untergrund zu rechnen ist.
Ab 26.02.2024 (ca. 12:00 Uhr) bis einschließlich 29.02.2024 
(ca. 12:00 Uhr):
Die Zufahrt wird lediglich für Anlieger weiterhin ermöglicht. Die 
Ausfahrt kann jedoch nur in die Gegenrichtung (in Richtung 

Stuttgarter Straße) erfolgen. Für den dadurch entstehenden Be-
gegnungsverkehr werden die Längsparkplätze gegenüber der 
Ladenzeile gesperrt.
Kreuzung/Einmündungsbereich Etzenroter Straße –  
ab 26.02.2024 (ca. 12:00 Uhr) einschließlich 29.02.2024  
(ca. 12:00 Uhr):
Der Kreuzungs-/Einmündungsbereich bleibt für den Verkehr 
zum Einbau (incl. der Vor-/Nacharbeiten) des Asphaltbelages 
voll gesperrt.
Der Busverkehr findet nach Rücksprache mit der KVV vom 
26.02.2024 (00:01 Uhr) bis einschließlich 29.02.2024 (00:00 Uhr) 
nicht statt. Ein Ersatzfahrplan mit Ersatzhaltestellen wird recht-
zeitig an den betreffenden Bushaltestellen ausgehängt.
Für Fußgänger bleiben die Geschäfte und Praxen weiterhin er-
reichbar.
Parken:
Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge außerhalb des Baustellenberei-
ches bzw. stellen Ihre Fahrzeuge anderweitig unter und infor-
mieren Sie Ihre Besucher, Lieferanten usw.
Diese Informationen werden noch auf der Homepage veröffent-
licht bzw. mittels Wurfzetteln an die Anwohner der jeweiligen 
Bauphasen verteilt.
Müllentsorgung:
Das beauftragte Unternehmen, Firma Reif GmbH & Co. KG aus 
Rastatt wird in den jeweiligen Bereichen der Bauphasen, die 
Mülltonnen der Anwohner zu Sammelplätzen transportieren und 
danach auch wieder zurückbringen. Die Eigentümer der Müll-
tonnen werden hierzu gebeten, ihre Mülltonnen zu kennzeich-
nen (mit Name und Hausnummer) sowie die Mülltonnen einen 
Tag vor dem Leerungstermin bis spätestens 15:00 Uhr bereitzu-
stellen. Die Anwohner und Angrenzer werden mittels separaten 
Wurfzetteln hierüber in Kenntnis gesetzt. Der Abfallwirtschafts-
betrieb wurde diesbzgl. informiert.
Wir bitten um Beachtung und  
Ihr Verständnis. Baustellensprechstunde 

immer mittwochs um 9.30 Uhr 

am Monmouthplatz.
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1 Badische Backstube Gastronomie Marktplatz 8               
76337 Waldbronn

2 Cafe am Marktplatz Gastronomie Marktplatz 1               
76337 Waldbronn

3 Café Nussbaumer Gastronomie Ettlinger Str. 69                   
76337 Waldbronn

4 Cheng’s Asia Kitchen Gastronomie Marktplatz 8               
76337 Waldbronn

5 Edeka Völkle Gastronomie Ostendstr. 3-5            
76337 Waldbronn

6 Eiscafe Michelino Gastronomie Marktplatz 4               
76337 Waldbronn

7 La Capaninna Gastronomie Marktplatz 4               
76337 Waldbronn

8 La Cigogne Gastronomie Ettlinger Str. 97          
76337 Waldbronn

9 Monte Casino Gastronomie Ostendstr. 13             
76337 Waldbronn

10 Pizzeria Toscana Gastronomie Talstr. 8-10                
76337 Waldbronn

11 Schwitzers Bistro Gastronomie Bergstr. 30                   
76337 Waldbronn

12 Tomahawk Gastronomie Im Beckener 17         
76337 Waldbronn

13 Albtherme Gesundheit Bergstr. 30                 
76337 Waldbronn

14 Kurklinik Gesundheit/Gastronomie Gisela-und-Hans-Ruland-
Str. 1, 76337 Waldbronn

15 Anne-Frank-Schule (alt) Öffentliche Einrichtung Schulstr. 15               
76337 Waldbronn

16 Anne-Frank-Schule (neu) Öffentliche Einrichtung Brucknerweg 1          
76337 Waldbronn

17 Kath. Kirche St. Katharina Öffentliche Einrichtung Goethestr. 8               
76337 Waldbronn

18 Rathaus Öffentliche Einrichtung Marktplatz 7               
76337 Waldbronn

19 Cafe Wunderbar Gastronomie Hohbergstr. 56           
76337 Waldbronn

20 Gasthaus Hirsch Gastronomie Hohbergstr. 42           
76337 Waldbronn

21 Kochmühle Gastronomie Kochmühle 1             
76337 Waldbronn

22 Clubhaus TSV Etzenrot Gastronomie Jahnstr. 32   
76337 Waldbronn

23 Waldschule Öffentliche Einrichtung Neufeldstr. 3              
76337 Waldbronn

24 Wiesenfesthalle Öffentliche Einrichtung Esternaystr. 67         
76337 Waldbronn

        Barrierefrei zugänglich                         Bedingt barrierefrei zugänglich                  Nicht barrierefrei zugänglich 

        Barrierefreies WC                         Rollstuhlgeeignetes WC                  Kein barrierefreies WC

Waldbronn-Busenbach

Waldbronn-Etzenrot und Neurod

             Barrierefreiheit in Waldbronn                       
                  Wegweiser für Gastronomie und öffentliche Einrichtungen

                    Biergarten 

Legende
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25 Asia Wok Gastronomie Pforzheimer Str. 32    
76337 Waldbronn

26 Cafe Nussbaumer Gastronomie Pforzheimer Str. 77    
76337 Waldbronn

27 Café Nussbaumer Gastronomie Talstr. 7A                   
76337 Waldbronn

28 Extrem Anders Gastronomie Stuttgarter Str. 93      
76337 Waldbronn

29 Fricke-Bäck Gastronomie Pforzheimer Str. 34    
76337 Waldbronn

30 Helgas Bistro Gastronomie Pforzheimer Str. 33    
76337 Waldbronn

31 Hotel Krone Gastronomie Kronenstr. 12              
76337 Waldbronn

32 Kebab Enfes Gastronomie Kronenstr. 4                
76337 Waldbronn

33 Kebab Orient Döner Gastronomie Busenbacher Str. 1    
76337 Waldbronn

34 Kurparkstüble Gastronomie Etzenroter Str. 8          
76337 Waldbronn

35 Lindenbräu Gastronomie Stuttgarter Str. 43      
76337 Waldbronn

36 Milljöh Gastronomie Pforzheimer Str. 28    
76337 Waldbronn

37 Schwitzer's Brasserie Gastronomie Etzenroter Str. 2          
76337 Waldbronn

38 Schwitzer's Hotel am Park Gastronomie Etzenroter Str. 4         
76337 Waldbronn

39 SU.OI Restaurant Gastronomie Talstr. 7B                      
76337 Waldbronn

40 Weinhaus Steppe Gastronomie Neubrunnenschlag 18    
76337 Waldbronn

41 Albert-Schweitzer-Schule Öffentliche Einrichtung Zwerstr. 15                 
76337 Waldbronn 

42 Evang. Gemeindezentrum Öffentliche Einrichtung Goethestr. 8                 
76337 Waldbronn

43 Kath. Kirche St. Wendelin Öffentliche Einrichtung St. Wendelin-Str. 1-3    
76337 Waldbronn

44 Kurhaus Öffentliche Einrichtung Etzenroter Str. 2         
76337 Waldbronn

45 Lesetreff Öffentliche Einrichtung Stuttgarter Str. 25      
76337 Waldbronn

46 Radiomuseum Öffentliche Einrichtung Stuttgarter Str. 25      
76337 Waldbronn

47 Volkshochschule / Kulturtreff Öffentliche Einrichtung Stuttgarter Str. 25A    
76337 Waldbronn

        Barrierefrei zugänglich                         Bedingt barrierefrei zugänglich                  Nicht barrierefrei zugänglich 

        Barrierefreies WC                         Rollstuhlgeeignetes WC                  Kein barrierefreies WC

Stand: 30.01.2024

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit übernimmt die IG Barrierefreiheit und Gemeindeverwaltung Waldbronn keine Gewähr.

Legende

                    Zugang Sportplatz 

                            Terrasse

                            Terrasse/Scheune

                    Erdgeschoss 

                              Erdgeschoss 

Waldbronn-Reichenbach
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Amtlicher Teil

Rathaus telefonisch nicht erreichbar

Am Freitag, 16.02.2024, muss ab 12 Uhr die gesamte IT im Rat-
haus heruntergefahren werden. Dabei kann es unter anderem zu 
Beeinträchtigungen unserer Telefonanlage kommen, sodass die 
Verwaltung telefonisch nicht mehr erreichbar ist.

Wir bitten, dies zu beachten.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Gemeinde fördert Staudengewächse

 
Wunderbar gelb blüht das Johanniskraut

 
 Fotos: Karola Keitel

Bereits im Herbst hat die Gemeinde Obstbäume für alle Wald-
bronner Bürgerinnen und Bürger gefördert. Jetzt im Frühjahr 
bietet die Kommune wieder kostengünstig vielfältige Stauden 
an. Kooperationspartner sind Blumen Kraft, BUND und das Pro-
jekt Artenvielfalt.

Stauden sind winterharte Pflanzen, die wenig oder nicht verhol-
zen. Sie ziehen sich im Winter zurück und gedeihen in den war-
men Monaten. Sie gelten als mehrjährige Gartenpflanzen und 
blühen besonders vielfältig. Gerade auch für Wildinsekten sind 
die ausgewählten Stauden als Habitat und Nahrungsquelle es-
senziell.

Hauptpflanzzeit für Stauden sind traditionell das Frühjahr und 
der Herbst, weil dann das Wetter mild ist und wegen der übli-
chen Regenfälle wenig gegossen werden muss. Stauden, die im 
Frühjahr gepflanzt werden, blühen oft schon im Sommer oder 
Herbst desselben Jahres.

Die Staudenpakete sind für jeweils 1 m² zusammengestellt. Es 
können nur ganze Quadratmeter gekauft werden und die Pflan-
zungen müssen sich auf Waldbronner Gemarkung befinden.

Bitte wählen Sie aus der beigefügten Liste Ihre Stauden aus. 
Die Bestellung (mit Name, Adresse, Telefonnummer für evtl. 
Rückfragen und Anzahl der m²) können Sie bis einschließlich 
11.03.24 entweder an der Rathauspforte abgeben oder per E-
Mail an s.schoepfle@waldbronn.de schicken. Später eingegan-
gene Bestellungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Die Ausgabe und Bezahlung der vergünstigten Pflanzen erfolgt 
am 22.03.24 und 23.03.24 in der Gärtnerei Blumen Kraft zu de-
ren üblichen Öffnungszeiten.

Ein Quadratmeter Staudenpaket kostet zwischen 10 und 20 Euro.

Stauden sonniger Standort für 1 m² (20 €)
Großer Ehrenpreis, Gewöhnlicher Blutweiderich, Echte Schlüs-
selblume, Oregano, Pfirsichblättrige Glockenblume, Echte Beto-
nie, Johanneskraut, Trauben-Katzenminze, Purpur Sonnenhut, 
Schwert-Alant
Stauden halbschattiger Standort für 1 m² (20 €)
Echter Baldrian, Storchschnabel, Nieswurz, Wald-Geisbart, 
Hohe Schlüsselblume, Beinwell, Lungenkraut, Maiglöckchen, 
Ausdauerndes Silberblatt, Duftveilchen
Zweijährige Pflanzen sonniger Standort für 1 m² (20 €)
Großblütige Königskerze, Muskatellersalbei, Gemeine Nacht-
kerze, Natterkopf, Bach-Kratzdistel, schwarze Königskerze, 
Stockrose, Wegwarte, Wilde Möhre
Zweijährige Pflanzen halbschattiger Standort für 1 m² (10 €)
Gelber Fingerhut, Gewöhnliche Nachtviole, Roter Fingerhut, 
Rote Lichtnelke, Vergissmeinnicht
Blütenreiche Kleinsträucher zur Beeteinfassung für 1 m² (10 €)
Lavendel, Gamander, Thymian, Ysop

-------  ------------------------------------------------------------

Pflanzenpaket/Standort

Anzahl m²

Name

Adresse

Telefonnummer

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzei­
genteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0, 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung unter  
strassenbeleuchtung@waldbronn.de 
oder unter Telefon 609 281 (Bitte dreiziffrige Lampennummer 
angeben, Straße und Hausnummer, Art der Störung)

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und  
15.30 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, Terminvergabe 
online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch  7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  7.00 – 18.00 Uhr
Freitag  7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  22.02.
1,1-cbm-Container:  16.02.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  01.02.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  15.02.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund), 
 06.03.2024 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße), 
 22.03.2024 von 13.25 bis 13.55 Uhr
Reichenbach (Kurhaus Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich), 
 22.03.2024 von 11.10. bis 12.10 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str., 
 17.02.2024 von 14 bis 16 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot:
Sa., 20.04.2024 (9 bis 13 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111
Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag,  10 bis 15:45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag,  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag,  11 bis 16 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag,  14 bis 16 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
Samstag,  10 bis 18 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag,  9 bis 18 Uhr
Freitag,  9 bis 18 Uhr
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Die Gemeinde Waldbronn sucht mindestens 100 zuverlässige 
Wahlhelfer/Innen für die Europa-, Kreistags- und Gemeinderats-
wahl am 09.06.2024. Damit die Wahl reibungslos vonstatten-
geht, ist Ihr Engagement gefragt!
Wahlhelfer/Innen sind zur Durchführung von Wahlen unerläss-
lich. Mitglieder des Wahlvorstands übernehmen wichtige Aufga-
ben. Sie sorgen für Ruhe und Ordnung im Wahlraum und eine 
ordnungsgemäße Wahldurchführung. Sie überprüfen die Wahl-
berechtigungen aufgrund des Wählerverzeichnisses, geben 
Stimmzettel aus und werten die abgegebenen Stimmen aus.
In diesem Jahr wird die Ergebniserfassung aufgeteilt. Dies 
bedeutet, die Wahlergebnisse der Europawahl werden noch 

Europa- und Kommunalwahl 2024 – Wahlhelfer gesucht

am Wahlabend ausgezählt und erfasst. Die Ergebnisse der 
Kreistags- und Gemeinderatswahl werden am Folgetag, den 
10.06.2024, im Wahlprogramm erfasst.

Für die ehrenamtliche Tätigkeit als Wahlhelfer wird eine Ent-
schädigung entsprechend der Entschädigungssatzung für eh-
renamtliche Tätigkeit ausgezahlt.

Die Wahlvorstände werden durch die Gemeinde berufen.

Sie sind mind. 16 Jahre alt, Deutsche/r oder Unionsbürger/In 
und wohnen in Waldbronn?

Dann kontaktieren Sie uns gerne über das folgende Formular 
oder per E-Mail an l.koellner@waldbronn.de.

✁
An:  

Gemeinde Waldbronn  

Wahlamt – Frau Köllner 

Marktplatz 7 

76337 Waldbronn 

Teilnahme am Wahldienst – Europa­ und Kommunalwahl 2024 

 

 

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Vormittag für die 
Europa­ und Kommunalwahl am 09.06.2024.  

Ich habe Interesse an der Übernahme eines Wahldienstes am Nachmittag für die 
Europa­ und Kommunalwahl am 09.06.2024.  

Ich erkläre mich auch dazu bereit, am Folgetag nach der Wahl (10.06.2024) an der 
Ergebniserfassung mitzuwirken.   

 

 

Vorname   
Nachname   
Geburtsdatum   
Anschrift   
E­Mail Adresse   
IBAN    
 

 

Ich bestätige, dass ich die oben angegebenen Daten geprüft habe und diese korrekt sind.   

 

____________________________________ 

Unterschrift 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde Waldbronn lädt Sie herzlich ein zur

Einwohnerversammlung
am 12. März 2024 um 18 Uhr,

im Kurhaus, Etzenroter Str. 2, 76337 Waldbronn.

Im Mittelpunkt steht das Thema:
Verkehrs- und Elektromobilitätskonzept Waldbronn

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herz-
lich eingeladen!

Zu Beginn der Versammlung werden wir Ihnen den aktuellen 
Arbeitsstand sowie das weitere Vorgehen des Konzeptes an-
hand einer Präsentation vorstellen. Dabei geht es inhaltlich 
noch nicht um konkrete Maßnahmen, weil die Einwohnerver-
sammlung hierfür keinen ausreichenden zeitlichen Rahmen 
bieten würde.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde haben an-
schließend die Möglichkeit, Fragen zu stellen und Anregun-
gen einzubringen.
Hierzu stehen Ihnen ich, die Gemeindeverwaltung Waldbronn 
sowie die Verkehrsexperten Herr Gericke und Frau Klenert 
von Modus Consult in „Themenstationen“ zur Verfügung.

Ich hoffe auf Ihr reges Interesse und freue mich über Ihren 
Besuch.
Herzliche Grüße  
Gez.
Christian Stalf Bürgermeister

Öffentliche Sitzung
Ausschuss für Umwelt und Technik
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 21.02.2024 um 18:00 Uhr in den Bürgersaal des Rathau-
ses ein.

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de
„Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformationssystem“ 
veröffentlicht.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung

1. Umnutzung und Sanierung der gemeindeeigenen Räume, 
Gebäude Marktplatz 9;  
Vorstellung der Raumkonzeption und aktueller Sachstand

2. Maßnahmen zur Kostentrolle bei Baumaßnahmen  
- Antrag der Fraktion der Freien Wähler

3. Antrag der Aktiven Bürger zur Information über  
wichtige Bauprojekte für die Bürgerschaft  
- Vorberatung

4. Sonstiges und Bekanntgaben

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert: 
Widerspruchsrecht gegen Datenübermittlungen aus dem 
Melderegister gemäß dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Das Gesetz lässt in bestimmten Fällen den Widerspruch gegen 
die Datenweitergabe an Dritte zu. Diese Übermittlungssperren 
werden auf Antrag eingetragen.

Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u. a. bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlbe-
rechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Per-
son oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes staats-
bürgerliches Engagement zu leisten. Zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fa-
miliennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 80. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Ju-
bilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Ju-
biläums.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

Form des Widerspruchs

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Bürgerbüro informiert: 

Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.

Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.

Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.

Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung

Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in Gemeinde Waldbronn – für Mieter  
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und  
18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu 
den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt aber auch Telefonberatun-
gen möglich. 

Im Januar findet keine Energieberatung der Verbraucherzen-
trale im Rathaus Waldbronn statt. Zusätzlich zu den Vor-Ort-
Beratungen sind jetzt aber auch Telefonberatungen möglich.

In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 mög-
lich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Tricks und Betrügereien an der Haustür, am Telefon und 
unterwegs“
Mit dem Enkeltrick am Telefon, dem Anruf eines falschen Poli-
zeibeamten oder Bankmitarbeiters, dem Handwerker- und Bet-
teltrick an der Haustür, dem Geldwechseltrick auf der Straße 
und anderen Tricks, schaffen es gewiefte Betrüger immer wie-
der, arglose Menschen zu überlisten und an ihr Geld (oder ihre 
Wertsachen) zu kommen. Weit verbreitet sind auch Taschen- 
und Trickdiebstähle unter Ausnutzung von Gedränge und Ab-
lenkung.
Aus aktuellem Anlass (Betrugsanrufe eines falschen Bankmit-
arbeiters in Waldbronn) möchten wir Sie mit einem Vortrag der 
Polizei am 

Donnerstag, den 14. März 2024 um 15:00 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn,  

Goethestr. 8.
über die Tricks und Gaunereien der Betrüger informieren und Sie 
damit hoffentlich in Zukunft davor schützen. Wer weiß, wie Täter 
vorgehen, der kann sich mit den Tipps, die im Vortrag vermittelt 
werden, ausreichend dagegen wappnen und vielleicht auch an-
deren Personen helfen.
Wir bitten Sie, liebe SNW-Mitglieder, diesen Vortrag nicht zu 
versäumen, und erwarten Ihre Anmeldung per E-Mail an  
snw.info@arcor.de oder Telefon 07243 3439844. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Renate Bernhardt
SNW-Vorsitzende

Ehrenamt Börse vermittelt....

Besuch und Begleitung einer Waldbronner Mitbürgerin
Für eine in Reichenbach wohnende Dame, die nur eine rechte 
Hand hat und schmerzbelastet ist, suchen wir eine freundliche 
Person, die ein- bis zweimal im Monat bereit ist, schwere Artikel 
mit ihr einzukaufen und in die Wohnung zu bringen. 
Sind Sie an der Übernahme dieser schönen Aufgabe interes-
siert? Wenn ja, dann würden wir die Einzelheiten gerne mit Ihnen 
und der Dame besprechen.
Manfred Peter, Wiesenstr. 6a, Tel.: 07243-67730
E-Mail: mum.peter@web.de oder
Werner Laun, Ruhesteinweg 8, Tel.: 07243-68414
E-Mail: werner.laun@freenet.de

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Antrag: Schutz vor Hacker-Angriffen
Keine Geburtsurkunde, kein Personalausweis, keine Meldung 
ans Standesamt oder ans Gewerberegister – bei zunehmen-
der Digitalisierung der kommunalen Verwaltung gab es aktuell 
aus bundesweiten Städten und Gemeinden solch warnende 
Beispiele von Hackerangriffen, vermehrt auch auf Kommunen. 
Sie zeigen, wie verletzlich auch die kommunale digitale Inf-
rastruktur ist und welche Folgen es mit sich bringt, wenn eine 



18 AMTSBLATT
Nummer 7

Donnerstag, 15. Februar 2024

öffentliche Verwaltung komplett „lahmgelegt“ ist. Das sollte 
nicht passieren, dafür bedarf es der Vorsorge, war sich die 
CDU-Fraktion einig. Deshalb haben wir den Antrag gestellt, 
dass die Gemeindeverwaltung den Gemeinderat informiert, wie 
die Gemeindeverwaltung Waldbronn vor Hacker-Angriffen 
geschützt ist und welchen Aufwand bzw. welche Kosten für 
die Vorsorge vor Cyber-Angriffen entstehen. Hauptamtslei-
ter Bayer bestätigte direkt in der Gemeinderatssitzung, der Cy-
berkriminalität auf Computer und Netzwerke als ein weltweites 
Phänomen müsse sich auch Waldbronn stellen. Mit Interesse 
warten wir auf den Bericht über die Situation in Waldbronn.
Begrenzung der Planungs- und Baukosten in Waldbronn
Dieses Thema verfolgt der Antrag der Freien Wähler. Dabei eint 
uns das Ziel, dass wir in Zukunft finanziell achtsamer agieren 
und die Projekte kontrollieren müssen. Welchen Weg man geht, 
um effizienter und kostenbewusster die kommunalen Baupro-
jekte abzuwickeln, war Inhalt der Diskussion im Gemeinderat. 
Unsere Fraktion hat dem Vorschlag der Verwaltung stattgege-
ben, das Thema „Begrenzung der Planungs- und Baukosten in 
Waldbronn“ zunächst im Ausschuss für Umwelt und Technik zu 
beraten, da zuvor noch einige rechtliche Fragen und Betrags-
grenzen zu klären sind. Gemeinderat Dr. Kußmann hat sich 
vehement dagegen ausgesprochen, dass mit dem Antrag der 
kommunalen Verwaltung massives Misstrauen entgegenge-
bracht werde, denn der Gemeinderat müsse bei den hinterfrag-
ten bautechnischen Punkten auf die fachliche Verwaltungsarbeit 
bauen können.
Klimaneutrale Kommunalverwaltung –  
Klimastelle verlängert
Dass der Klimaschutz in der Kommunalverwaltung weiterhin 
gut betreut wird, ist unserer Fraktion sehr wichtig. So haben wir 
zugestimmt, dass die Stelle der Klimaschutzmanagerin im 
Rathaus um weitere zwei Jahre verlängert wird. Viele Pro-
jekte - vom Zertifikat European Energy Award (EEA) als beste 
Kommune im Landkreis Karlsruhe über Klimaschutzprojekte bis 
zur Wärmeverbundplanung - konnten in den letzten Jahren dank 
des aktiven Einsatzes der Klimaschutz-Verantwortlichen Marie 
Luise Blau vorangebracht werden. Dass die Teilzeitstelle mit 65 
Prozent über das Programm „Klimaschutz-Plus“ gefördert wird, 
erleichterte die Entscheidung. Künftig hat der kommunale Wär-
meplan Priorität. Eine Information, wie es mit der Nachhaltigkeit-
spartnerschaft mit Raffaela in Argentinien weitergeht, hat unsere 
Fraktion erbeten.
Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Alexander Kraft, Hildegard Schottmüller, Joachim Lauterbach, 
Dr. Jürgen Kußmann, Joachim Anderer

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Das Buswartehäuschen am Reichenbacher Friedhof
Der barrierefreie Ausbau der Bushaltestellen macht das Busfah-
ren für alle leichter. Insbesondere Menschen mit Gehbehinde-
rungen profitieren davon. Wenn man an Krücken geht oder im 
Rollstuhl sitzt, einen Rollator oder Kinderwagen mit sich führt, 
ein Fahrrad dabeihat oder mit schwerem Gepäck unterwegs 
ist, wird man den Einstieg ohne Anstieg besonders zu schät-
zen wissen. Dank der guten und umsichtigen Planung von Axel 
Dahlhauser (Sachgebietsleitung Tiefbau und Grünflächen) und 
seinem Team kommt der barrierefreie Umbau unserer Bushalte-
stellen gut voran. Auch die Kosten blieben bisher im Plan. In der 
Gemeinderatssitzung Ende Januar war darüber zu beraten, ob 
das Buswartehäuschen bei der Haltestelle „Friedhof Reichen-
bach“, das sich etwas abseits der geplanten neuen Haltestelle 
befindet, versetzt und in diese integriert werden sollte. In der 
jetzigen Situation ist vom Wartehäuschen aus die Ankunft des 
Busses nicht leicht zu sehen. Der Weg vom Wartehäuschen 
zum neuen Haltepunkt des Busses ist unter Umständen für 
Gehbehinderte nicht in angemessener Zeit zu bewältigen. Den 
Vorschlag der SPD-Fraktion, das Wartehäuschen zu versetzen 
und näher an die Haltestelle heranzurücken, hat Herr Dahlhau-
ser in einer neuen Planung aufgegriffen. Allerdings kostet diese 
Maßnahme ca. 10.000 €. Natürlich ist das viel Geld für ein paar 
Meter Versatz. Es nicht zu tun, würde aber bedeuten, dass eine 
neue barrierefreie Haltestelle mit einem etwas abseits stehen-
den Wartehäuschen entstünde. Wir finden, dass aus den oben 
genannten Gründen ein Buswartehäuschen an die Haltestelle 

gehört und nicht abseits stehen sollte. Wir haben deshalb - wie 
die Mehrheit des Gemeinderats - dem Versetzen des Warte-
häuschens zugestimmt. Möglicherweise gelingt es auch, die 
Kosten noch in den Förderantrag mit aufzunehmen. Das stellte 
jedenfalls Herr Dahlhauser in Aussicht.
www.gruene-waldbronn.de
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Karola Keitel, Marc Purreiter, 
Brigitte Kalkofen, Beate Maier-Vogel

Freie Wähler Waldbronn

Die Kurverwaltungs-GmbH - die unbekannte Firma
Beteiligungsbericht für das Jahr 2022
Die Gemeinde Waldbronn ist alleinige Gesellschafterin der Kur-
verwaltungs-GmbH. Da es sich um eine privatrechtliche Firma 
handelt, seien die Sitzungen des Kurbeirats – auf ausdrückliche 
Nachfrage von Jürgen Volpp - nicht öffentlich. Geschäftsführer 
ist Bürgermeister Christian Stalf, dem Kurverwaltungsbeirat ge-
hören 7 Mitglieder des Gemeinderats an. Die GmbH ist u. a. zu-
ständig für Thermalbad, Freibad und Kurhaus.
Der Beteiligungsbericht 2022, der öffentlich ist, zeigt, welche 
finanziellen Unterstützungen die Gemeinde leisten musste, um 
die Einrichtungen zu finanzieren. Diese richten sich nach den 
Fehlbeträgen der einzelnen Einrichtungen. Insgesamt beträgt 
der Zuschuss der Gemeinde 480 Tsd Euro. Hierbei werden die 
Verluste der Albtherme nicht ausgeglichen.
Thermalbad:
Die Umsätze stiegen 2022 um ca. 1 Mio. Euro, das Defizit blieb 
ungefähr gleich (ca. 556 Tsd. Euro). Die nahezu unveränderte 
Höhe des ursprünglichen Defizits wird durch gestiegene Ener-
gie- und Personalkosten sowie einen Mangel an Fachkräften im 
Bäderwesen erklärt. Die Kosten für die Heilquelle sind in die-
sem Defizit nicht enthalten. Für 2023 erwartet Bürgermeister 
Stalf steigende Besucherzahlen, die jedoch unter denen vor der 
Pandemie liegen. Der Verlust verringerte sich durch einen Lan-
deszuschuss zur Stabilisierung von Kurorten nach Corona von 
500 Tsd. Euro auf ca. 82 Tsd. Euro.
Volker Becker mahnt an, für die bevorstehende Schließzeit der 
7-Täler-Therme die Albtherme als attraktive Alternative zu be-
werben, um die Badegäste in Bad Herrenalb für die Albtherme 
zu gewinnen.
Freibad:
Für das Freibad bemisst sich der Fehlbetrag auf 326 Tsd. Euro. 
Das Defizit liegt im Verhältnis zu 2021 höher trotz gestiegener 
Umsätze. Auch hier macht sich der Fachkräftemangel bitter be-
merkbar.
Der Fehlbetrag des Kurhauses lag bei ca. 79 Tsd. Euro.
Noch eine Anmerkung in eigener Sache:
Das Redaktionsstatut des Amtsblatts sieht vor, dass wir ab 
März wegen der Kommunalwahl im Amtsblatt nichts mehr 
veröffentlichen dürfen.
Bleiben Sie deshalb einfach weiter auf dem Laufenden über un-
sere Arbeit, indem Sie unseren Newsletter abonnieren. Geben 
Sie in Ihrem Browser einfach unter https://www.fwv-waldbronn.
de/newsletter/ Ihre E-Mail-Adresse ein und bestätigen Sie dann 
die Bestellung in Ihrem Postfach. So verpassen Sie keine Neu-
igkeiten mehr. Geben Sie diese Information gerne in Ihrem Be-
kanntenkreis weiter.
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn e. V.
Text: Désirée Fuchs im Auftrag der Fraktion Kurt Bechtel,  
Volker Becker, Jürgen Volpp

Alle Informationen und Themen finden Sie auch auf unserer 
Homepage www.fwv-waldbronn.de, Instagram und Facebook, 
#gutfuerwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
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Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
netseiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe infor-

miert Landwirtinnen und Landwirte fachspezifisch über 
Pflanzenschutz

• Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe informiert am 
Standort Ettlingen zur „Wohnberatung“

• Das Jugendamt sucht Pflegeeltern und informiert über die 
Aufgabe

• Das Landratsamt Karlsruhe gestaltet die nächste Reihe der 
„Gläsernen Produktion“ und sucht regionale Betriebe

• Zum internationalen Frauentag am 8. März veranstalten die 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Karlsruhe, der 
SWE und der Stadt Ettlingen einen Kinoabend

• Mit einem Seminar nimmt die Gleichstellungsbeauftragte im 
Landratsamt Karlsruhe die berufliche Neuorientierung von 
Frauen in

• Die landwirtschaftliche Direktvermarktung steht im Mittel-
punkt bei einem gemeinsamen Fachtag der Landratsämter 
Karlsruhe und Heilbronn

• Kinder aus suchtbelasteten Familien – Suchtberatungsstel-
len des Landkreises beteiligen sich an Aktionswoche und 
klären auf

Rentenberatung und Rentenantragstellung für  
Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Der EnBW-MacherBus fährt auch 2024 wieder durch 
Baden-Württemberg und hilft vor Ort:  
Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige 
Projekte läuft bis 25. März 2024.
Die EnBW ist sich ihrer sozialen Verantwortung als Unternehmen 
bewusst und setzt sich deshalb für einen nachhaltigen Beitrag 
für Gesellschaft und Umwelt ein. Förderung von Vielfalt, Inklusi-
on und Sozialkompetenz sowie die Unterstützung gemeinnützi-
ger Projekte liegen ihr sehr am Herzen.
Daher haben die Macher/-innen der EnBW auch im letzten Jahr 
kräftig angepackt und gemeinnützige Projekte in Baden-Würt-
temberg umgesetzt. Über 30 Projekte hat das EnBW Macher-
Bus-Team insgesamt schon realisiert und auch 2024 juckt es 
den freiwilligen Helfer/-innen schon wieder in den Fingern, span-
nende Herzensprojekte anzugehen.
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wett-
bewerb. Bis 25. März 2024 können sich Vereine und gemein-
nützige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, 
bewerben. Das Projekt sollte sich in einer der drei Kategorien 
- „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere 
und Umwelt“ – einordnen lassen.

Wir gratulieren 

Geburtstage

15.02.2024 Barbara Bloß 80
18.02.2024 Josef Becker 90
18.02.2024 Margareta Ochs 85
21.02.2024 Gerda Ischen 80

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Die Gemeinde Waldbronn und die  
Freiwillige Feuerwehr Waldbronn trauern um

Oberfeuerwehrmann

Helmut Bitsch
der am 28. Januar 2024 im Alter von 98 Jahren  

verstorben ist.

Helmut Bitsch trat 1945, mit 20 Jahren, in den Einsatzdienst 
bei der Feuerwehr Busenbach ein.
Er absolvierte die Leistungsabzeichen in Bronze 1967 und 
Silber 1972.
Zuletzt 2006, wurde er für 50 Dienstjahre geehrt.
Sein Wechsel in die Altersmannschaft erfolgte 1990, bis zu 
diesem war er 36 Jahre lang als Gerätewart in der Abteilung 
Busenbach engagiert.

Wir verlieren einen hilfsbereiten und von allen geschätzten 
Freund und Kameraden. Er wird uns sehr fehlen. Mit großer 
Dankbarkeit werden wir ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Gemeinde Waldbronn   Freiw. Feuerwehr Waldbronn   Freiw. Feuerwehr 
                                                                                          Abt. Busenbach

Christian Stalf                 Jochen Ziegler                           Marco Huck
Bürgermeister                  Kommandant                              Abteilungskommandant

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt

Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.

In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlin-
gen vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder 
sich telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzei-
ten: 
Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 
Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr 
Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) der 
Paritätischen Sozialdienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX

Menschen mit Behinderungen oder von Behinderung bedrohte 
Menschen (körperlich, geistig, psychisch) sowie deren Angehö-
rige oder sonstige Bezugspersonen können sich kostenfrei mit 
Fragen zu Themen wie z. B. finanzielle Sicherung, Umgang mit 
Behörden, Freizeit, Mobilität, Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bil-
dung, Arbeit, Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs (BEI-BW) 
und vielem mehr beraten lassen.
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Unsere Sprechzeiten für den Landkreis Karlsruhe:
1. und 3. Montag im Monat von 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr vor Ort
2. und 4. Montag im Monat nach Vereinbarung
Sie finden uns in den Räumen des Pflegestützpunktes Ettlingen 
im Begegnungszentrum
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Paritätische Sozialdienste Karlsruhe GgmbH
Telefon: 0721/ 912 30 -66
Telefax: 0721/ 912 30 -52
Unsere Beraterinnen:
Frau Axtmann
E-Mail: axtmann.lkr-ka@paritaet-ka.de
Frau Krziwania – Heilig
E-Mail: krziwania-heilig.lkr-ka@paritaet-ka.de
Web: www.paritaet-ka.de/dienste/ 
ergänzende-unabhängige-teilhabeberatung.html

Sozialstation Albtal
Waldbronn, Albgaustraße 1, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir „rund um die Uhr“ erreichbar.
Sprechzeiten: von Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegerischer 
Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, wie z. B.:
• Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 

Schmerztherapie u. v. m.
• nach ärztlicher Verordnung
• Körperpflege
• Hauswirtschaft
• Beratung zu Pflege, Finanzierung usw.

Psychologische Beratungsstelle
Psychologische Beratungsstelle für EItern, Kinder und Ju-
gendliche des Caritasverbandes für den Landkreis Karlsruhe, 
Bezirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-Werthmann-Str. 2, Tel.: 
07243/5151701, offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 Uhr; 
telefonische Sprechstunde montags und freitags 12-13 Uhr, je-
weils ohne Anmeldung.
Dienste für Menschen mit psychischer Erkrankung, Gemein-
depsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen, 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant Betreu-
tes Wohnen, Psychiatrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/3458310
Schwangerschaftsberatung und Frühe Hilfen bis zum 3. Le-
bensjahr sowie Hebammen-Sprechstunde im Beratungszen-
trum Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel.: 
07243/515-1712
Präventive Hausbesuche für Senioren durch den Caritasverband 
Ettlingen, Tel.: 07243/515-1714
Familienpflegerin 
Infos über den Caritasverband Ettlingen, Einsatzleitung, 
Tel.: 0176-18788052
Allgemeine Lebensberatung und Caritas Sozialdienst, 
Tel.: 07243/515-0

Interesse am Ehrenamt rechtliche Betreuungen?
Der Diakonieverein für rechtliche Betreuungen Landkreis Karls-
ruhe e. V. sucht dringend weitere ehrenamtliche Betreuer/-innen 
für den Landkreis. Die Unterstützung von Menschen, die auf-
grund einer Erkrankung/Behinderung ihre Angelegenheiten z. 
B. im Bereich der Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Behör-
denangelegenheiten etc. nicht selbstständig regeln können, ist 
eine interessante und anspruchsvolle Aufgabe. Zur Vorbereitung 
auf dieses Ehrenamt bietet der Diakonieverein am Samstag, 
24.02.2024 von 10 bis 15 Uhr eine Schulung an im Diakoni-
schen Werk in Ettlingen, Pforzheimer Str. 31 („Scheune“ im Hin-
terhof). Teilnahme und Infomaterial sind kostenlos. Anmeldung 
und Information bei: diakonieverein.laka@diakonie-laka.de oder 
Telefon 07243 5495-0.

Familienpflege
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, kann 
der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband für den 
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0, angefordert 
werden. Handy 017618788052.

Anonyme Alkoholiker
Anonyme Alkoholiker stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Ab-
hängigkeit und die Genesung vom Alkoholismus, in den Mittel-
punkt all ihrer Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern 
zu bleiben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich von 
7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295.

Diakonisches Werk
Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde Land-
kreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 54950.
Sprechstunde: montags 9 – 12 Uhr, dienstags 14 – 16 Uhr, don-
nerstags 15 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
• Familien- und Lebensberatung
• Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
• Beratung für ältere Menschen
• Hospizdienst Ettlingen

Ambulanter Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn
Unser Hospiztelefon 07243.93 83 200
E-Mail: info@hospizverein-kmw.de
Homepage: www.hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista
Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche 
Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen weder 
Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz soll als Zu-
hause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar Kranke ihre 
letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das Hospiz Arista 
arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden größtenteils von 
den Krankenkassen und der Pflegeversicherung übernommen. 
Anfragen, Informationen und Beratung: Hospiz Arista, Pforz-
heimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
07243 94542-22;
Leiterin: Christiane Fellmann, Informationen im Internet, 
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative Care Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und in 
Pflegeeinrichtungen. info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit er-
reichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu al-
len hospizlichen und palliativen Angeboten in der Region KA. 
Tel. 07243 9454-277, info@hospiz-telefon.de, 
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis
Wenn ein Kind, Jugendlicher oder ein Elternteil schwer erkrankt, 
gerät das Familiengefüge aus dem Gleichgewicht.
Der ambulante Kinderhospizdienst hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Familien bereits ab Diagnosestellung in ihrem Alltag zu 
unterstützen, um ihre Lebensqualität zu fördern. Sie haben Fra-
gen zu unserem Angebot oder Interesse an einer Beratung? 
Wir sind für Sie da:
Telefon: 0721 20397-186
kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de
Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis

Ehrenamtsbörse
Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Aufgaben 
übernehmen möchten, und es gibt christliche und soziale Ein-
richtungen, Familien oder Einzelpersonen, die ehrenamtliche 
Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die Verbindungen herzu-
stellen, ist Aufgabe der Ehrenamtsbörse. Dabei ist wichtig, dass 
nur Projekte vermittelt werden, bei denen keine professionelle 
Hilfe möglich ist und keine Arbeitsplätze gefährdet werden. Die 
Vermittlung, genauso wie die geleistete oder angenommene 
Hilfe, ist kostenlos und unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, 
entscheidet selbst über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interessieren 
oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: Manfred 
Peter, Tel. 07243 67730 oder Werner Laun, Tel. 07243 68414.

Rat und Hilfe bei Sehverlust
Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, ein Angebot des 
Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins (BBSV)
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem 
Sehverlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde so-
wie an Augenpatienten.
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Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe 
ich mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und 
viele weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beraten-
den stellen. Gerne hilft sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin 
aus:
Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel.: 07248 5724,
E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V. m. K., 
Internet:www.bbsvvmk.de

Parkinson Vereinigung: Gymnastik für die Beweglichkeit
Sie sind an Parkinson erkrankt? Dann wollen wir Sie auf unse-
re Selbsthilfegruppe hinweisen. Es tut gut, mit anderen zusam-
menzukommen, denen man nichts erklären muss, weil es ihnen 
genauso geht. Neben Austausch und gegenseitiger Begleitung 
machen wir vor allem Gymnastik. Sie kann helfen, die Beweg-
lichkeit zu verbessern und möglichst lange zu erhalten. Unter 
fachkundiger Anleitung treffen wir uns donnerstags von 11 bis 
12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Langensteinbach, 
Weinbrennerstraße 9. Kommen Sie einfach vorbei und lernen 
Sie uns in netter Atmosphäre kennen. Kontakte und Austausch 
tun gut. Sie als Betroffene/r und auch Ihre Angehörigen sind 
herzlich eingeladen, an unseren Aktivitäten teilzunehmen. Rufen 
Sie am besten vorher an.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad: Johannes Meuth, 
Tel. 07202/9421521, E-Mail: je.meuth@t-online.de

Das VHS-Angebot für Waldbronn und alle Ortsteile -  
jetzt buchen!
Die aktuellen Informationen zu den laufenden Kursen und On-
line-Angeboten entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.vhsettlingen.de
Wir freuen uns auf Ihre Buchungen – bei den folgenden, in Kürze 
startenden Kursen sind derzeit noch freie Plätze verfügbar:
WG103: Qigong für Einsteiger/-innen (neu!)
8 x montags, 17.30 bis 18.30 Uhr, ab 19.02.2024 / Kulturtreff
WG104: Qigong mit Freude
16 x montags, 19.00 bis 20.30 Uhr, ab 19.02.2024 / Kulturtreff
WG121: Pilates zum Feierabend (neu!)
15 x montags, 19.00 bis 20.00 Uhr, ab 19.02.2024 / 
Waldschule Etzenrot
WG129: Funktionsgymnastik von Kopf bis Fuß
15 x dienstags, 09.00 bis 10.00 Uhr, ab 20.02.2024 / Kulturtreff
WG122: Pilates am Morgen
15 x dienstags, 10.15 bis 11.15 Uhr, ab 20.02.2024 / Kulturtreff
WS113: Italienisch für Anfänger*innen ohne Vorkenntnisse (neu!)
15 x dienstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, ab 20.02.2024 / Kulturtreff
WG111: Yoga Basic (neu!)
13 x mittwochs, 08.30 bis 09.45 Uhr, ab 21.02.2024 / Kulturtreff
WS104: Englisch für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse (neu!)
15 x donnerstags, 11.00 bis 12.30 Uhr, ab 22.02.2024 / 
Kulturtreff
WG114: Sanftes Vinyasa-Yoga (neu!)
14 x donnerstags, 17.00 bis 18.00 Uhr, ab 22.02.2024 / 
Kulturtreff
WG112: Yoga Basic (neu!)
13 x freitags, 08.30 bis 09.45 Uhr, ab 23.02.2024 / Kulturtreff
WS114: Italienisch für Anfänger/-innen ohne Vorkenntnisse 
(neu!)
15 x freitags, 11.00 bis 12.30 Uhr, ab 23.02.2024 / Kulturtreff

Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de / Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 08.30 bis 13.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Wir lesen euch was vor:
Am Samstag um 11 Uhr mit dem Kamishibai die Geschichte 
„Emma – Ohne dich wär‘ die Welt nur halb so schön!“

Insektenhotels

                                 
 Wir basteln            

Insektendosen 
Isa Weinerth  

und  
Ruth Csernalabics

und und 
Ruth CsernalabicsRuth CsernalabicsRuth CsernalabicsRuth Csernalabics 

Freitag, 1. März  Freitag, 1. März Freitag, 1. März 
15:30-17:30 Uhr 

 
im Lesetreff, Stuttgarter Straße 25 

Anmeldung telefonisch: 0160 90323472 Anmeldung 

Für kleine Kinder und große Kinder  und große Kinder
Kleine Kinder bitte mit Mama oder Papa 

 
Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei  

Waldbronn e.V.

Einladung
Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Datum: 14. März 2024
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Lesetreff

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Regularien
TOP 2 Bericht Vorstand
TOP 3 Bericht Schatzmeister
TOP 4 Bericht Kassenprüfer
TOP 5 Aussprache zu den Berichten
TOP 6 Entlastungen
TOP 7 Neuwahlen
TOP 8 Anträge
TOP 9 Verschiedenes

Anträge sind laut Satzung 3 Werktage vor dem Versammlungs-
termin schriftlich, auch per E-Mail, an die Vorsitzende einzurei-
chen.

Der Vorstand 
gezeichnet Ruth Csernalabics, Vorsitzende
07.02.2024
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Schulen und Kindergärten

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür an der Realschule Karlsbad
Am Samstag, dem 03.02.2024, öffnete die Realschule Karlsbad 
ihre Türen, um den angehenden Fünftklässlern und ihren Eltern 
die Schulart Realschule sowie das besondere pädagogische 
Konzept der Realschule Karlsbad näherzubringen.
Schon zu Beginn der Veranstaltung wurde klar, dass die Re-
alschule Karlsbad großen Wert auf die musische Bildung ihrer 
SchülerInnen legt, als die Bläserklasse, die Flötengruppe sowie 
eine Schülergruppe mit Ukulele den Tag der offenen Tür eröff-
neten.
Nach der offiziellen Begrüßung durch Schulleiter Harald Wolff 
wurden den zahlreichen Besuchern die Besonderheiten der Re-
alschule Karlsbad erläutert. Schwerpunkte lagen auf dem pä-
dagogischen Konzept (Karlsbader Weg), dem bilingualen Zug, 
dem Musikprofil sowie der Berufsorientierung, die einen sehr 
hohen Stellenwert auch schon in den unteren Klassen einnimmt. 
Während dieser Einführung konnten die Kinder an einem Pro-
gramm in der Sporthalle teilnehmen.
Begleitet von den Schülersprechern Silas, Mia und Valentina 
wurden die Eltern anschließend mit ihren Kindern durch die 
verschiedenen Räumlichkeiten geführt. Hier konnten Einblicke 
in die verschiedenen Fachschaften gewonnen werden. Ob Mär-
chenstationen, Kuchentheke der SMV, naturwissenschaftliche 
Experimente, digitale Angebote oder AGs wie Schulsanitäter – 
ein vielseitiges und spannendes Angebot war garantiert.
Da ein Schwerpunkt des pädagogischen Konzepts auf der Be-
rufsorientierung liegt, konnte ein Blick auf mögliche zukünftige 
berufliche Möglichkeiten der SchülerInnen geworfen werden. 
Hierzu gibt es jedes Jahr zudem den Tag der Berufsorientierung.
Nachdem gegen 13 Uhr alle Räumlichkeiten besichtigt worden 
waren, verließen die Kinder sowie deren Eltern das Gebäude 
mit vielen neuen positiven Eindrücken, und wir hoffen, viele der 
SchülerInnen im nächsten Schuljahr bei uns an der Realschule 
Karlsbad begrüßen zu dürfen.

Aufnahmeverfahren 2024 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassestufe 5 findet an un-
serer Schule am

Dienstag, 05. März 2024 und Mittwoch, 06. März 2024

statt. Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen per-
sönlichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. 
Wenn Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kon-
taktieren Sie uns per E-Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, der Sie direkt zum Ter-
minplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein Zeitfenster 
für die persönliche Anmeldung aus und reservieren sich einen 
Termin. Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die wei-
tere Vorgehensweise. Die grundsätzliche Aufnahme sowie die 
anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zusam-
menhang mit der Reihenfolge der Anmeldung.
Es grüßt Sie herzlich die Schulleitung sowie das Sekretariat der 
Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad  
am Do., 22.02.2024 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot 
vorstellen möchten. Hierzu erfolgt um 16.30 Uhr zunächst eine 
gemeinsame Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Die 
Kinder erhalten dann ein spezielles Programm in Form eines 
spielerischen Einblicks in verschiedene Unterrichtsfächer, wäh-
rend wir den Eltern parallel in der Aula unser Unterstufenkonzept 
vorstellen. Anschließend kommen alle im Foyer des Gymnasi-
ums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum in-
dividuellen Gespräch mit uns.

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum 
Schuljahr 2024/2025
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
über das Onlineverfahren auf unserer Nextcloud registrieren las-
sen. Den Link dazu mit entsprechenden Erläuterungen finden 
Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.de“. Die vorlie-
gende Registrierung wird als Anmeldung gültig, sobald Sie uns 
das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie im Anschluss 
an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, zusammen mit 
den unten aufgeführten Unterlagen (Grundschulempfehlungen 
im Original, alles andere als Kopie) zurückgeschickt haben. Die 
Online-Registrierung ist von Montag, 15.01.2024 bis ein-
schließlich Montag, 26.02.2024 möglich.
Falls Sie Ihr Kind nicht online anmelden möchten, können Sie an 
folgenden Tagen im Sekretariat vorbeikommen:
Di., 05. März 2024 und Do., 07. März 2024 
 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 06. März 2024 und Fr., 08. März 2024 
 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 13.30 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung einen Identitätsnachweis Ihres 
Kindes (z. B. Geburtsurkunde, Familienstammbuch, Kinder-
reisepass oder ein anderes amtliches Dokument) sowie einen 
Masernimpfnachweis. Falls es bei Ihnen Besonderheiten zur 
Sorgerechtsregelung gibt, dann bringen Sie bitte auch darüber 
die entsprechenden Nachweise mit bzw. übermitteln uns diese 
in Kopie.
Weiter müssen Sie von den Unterlagen der Grundschulempfeh-
lung die Seiten 3 und 4 bei uns abgeben. Diesen Formularsatz 
erhalten Sie nach dem Beratungsgespräch von der Grundschule.

Waldorfkindergarten Karlsbad

Ein Tag im Waldorfkindergarten
Der Tag beginnt in unserem Kindergarten mit dem Freispiel, 
oder die Kinder helfen mit beim Kneten des Brotteiges, beim 
Schneiden von Obst und Gemüse oder bringen ihre angefange-
ne Bastelarbeit zu Ende. In diesem ersten Zeitraum orientieren 
sich die Kinder. Die einen genießen die Nähe ihrer Erzieherin 
und schauen zu und wachen langsam auf, andere möchten di-
rekt gleich etwas tun. Dann kommen welche hineingestürmt und 
wissen genau, was sie aufbauen möchten. Da werden Leitern 
geschleppt, Rutschen und Höhlen gebaut.
Manche fühlen sich in der Puppenstube wohl und möchten ihren 
Püppchen auch so ein leckeres Brot backen, kochen Kastanien-
suppe oder feiern Puppengeburtstag. Es gibt viele Möglichkei-
ten, das Spiel mit Zapfen, Hölzern, Rinden, Steinen, Tüchern, 
Schnüren und vielem mehr zu gestalten.
Das Freispiel wird mit der Aufräumzeit beendet. Anschließend 
erleben die Kinder die jeweilige Jahreszeit oder bevorstehen-
de Festtage in einem Reigen aus Gesten, Sprüchen, Tanz und 
Spiel.
Jetzt wird gemeinsam gefrühstückt. Wir legen sehr viel Wert auf 
eine gesunde Ernährung. Da das Frühstück gemeinsam zuberei-
tet wird, erleben die Kinder die einzelnen Tätigkeiten und kön-
nen sich beteiligen. Sie backen mit uns das Brot, mahlen Körner 
zu Mehl, passieren das Apfelmus oder schneiden frisches Obst 
für das Müsli. Gemeinsam sitzen wir am Tisch und lassen es uns 
schmecken.
Nach dem Frühstück geht es dann hinaus in den Garten oder 
es wird ein Spaziergang an den Feldern vorbei zum nahen Wald 
gemacht. Die Kinder sind nun wieder im Freispiel und genießen 
je nach Jahreszeit das Matschen, Sandeln, Beobachten, Schau-
keln, Bauen, Klettern und Toben in dem großen naturbelassenen 
Garten.
Wieder zurück sammeln sich die Kinder zum Stuhlkreis. Der ge-
meinsame Vormittag wird mit einem Märchen oder Puppenspiel 
sowie dem Abschlusslied und Spielen beendet.
Da öffnet sich schon die Tür und die ersten Kinder werden ab-
geholt.

Die Erzieherinnen informieren Sie gerne über unseren Kinder-
garten.
Telefonisch erreichen Sie uns in der Zeit von 7.30 bis 8.30 Uhr 
unter 07202-1785 oder können eine Nachricht hinterlassen.
info@waldorfkindergarten-karlsbad.org
www.waldorfkindergarten-karlsbad.org
Außerdem bieten wir ab August/September die Möglichkeit, 
durch einen Bundesfreiwilligendienst unsere Arbeit kennen-
zulernen.
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur 
Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Ge-
rechtigkeit.“  Monatsspruch Februar, 2. Timotheus 3,16

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 18. Februar, Invokavit
Hausgottesdienst
Unsere Hausgottesdienste erhalten Sie per E-Mail (für die Auf-
nahme in den Verteiler bitte melden bei andreas.waidler@kbz.
ekiba.de), über die Homepage (www.ev-kirche-waldbronn.de) 
oder als Ausdruck im „gläsernen“ Briefkasten am Eingang zur 
Kirche.
Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass 
er die Werke des Teufels zerstöre.  (1. Johannes 3,8b)

Sonntag, 25. Februar, Reminiszere
10.00 Uhr Theatergottesdienst „Prozess um Barabbas“
19.00 Uhr Plan B, Gottesdienst für junge Erwachsene und Jung-
gebliebene, evangelische Kirche Spielberg

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre 
Mittwoch, 10. Januar, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 
oder per E-Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Konfi-Zeit, mittwochs, 16.15 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Hospizverein Karlsbad Marxzell Waldbronn e. V., 
Orientierungskurs, 
Freitag, 16. Februar, 17 – 21 Uhr, 
Samstag, 17. Februar, 9 – 17 Uhr, 
Sonntag, 18. Februar, 11.30 – 17.00 Uhr
Konfi-Wissensfest, Freitag, 23. Februar, 18.00 Uhr
Youtreff, Samstag, 24. Februar, 19.00 Uhr, Jugendkreis der 
„Jungen Kirche“ – nette Leute, Spiel und Spaß, Gedankenan-
stöße über Gott und dein Leben – für Jugendliche zwischen 
Konfirmandenunterricht und 18 Jahren

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, 
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie: 
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 52 64 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Sonntag
25.02.
18.00 Uhr

kath. Kirche
St. Barbara
Langensteinbach

Jedes Herz 
darf Segen  
  empfangen.

Jedes Herz 
darf Segen sein.

verliebt

verla
ssen

vermählt
gem

allein verbu
nden

einsam

Okumenischer 
Valentins-Gottesdienst
mit Segnung fur Herzen aller Art

. .

. .

 
 Plakat: M. Bartberger

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Programm

Nachtreffen für die Teilnehmer/-innen der Reise  
nach Salzburg und Wien
Sa., 9. März, 17 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach, 
Busenbacher Str. 4

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 6523-44; t.ries@kkwk.de
Pastoralassistentin Teresa Ostertag, Tel. 0151 25861041 
t.ostertag@kkwk.de
Gemeindereferentin Alexandra Kunz, Tel. 6523-43; 
a.kunz@kkwk.de

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel. 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de

Gemeindeassistent Pious Joseph, Tel. 2199413, 
p.joseph@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:

Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel. 07243 2005252

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00

Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de;
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf; Tommaso Tenconi, BFD
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa., 17.02.2024
18:30  Langensteinbach Vorabendmesse

ERSTER FASTENSONNTAG, 18.02.2024
10:00  Langensteinbach Berührt im Wort
10:00  Reichenbach Kinderkirche im Pfarrzentrum - 
  Beginn im Pfarrzentrum
10:00  Reichenbach Hl. Messe, anschl. Begegnung
10:30  Langensteinbach Kinderwortgottesdienst 
  zur Misereor Fastenaktion mit „Rucky Reiselustig“ 
  im Pfr.-Benz-Haus
18:30  Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Mo., 19.02.2024
08:45  Busenbach Gebetsstunde i. d. Anliegen v. Kirche 
  u. Welt
09:00  Reichenbach Morgengebet
15:00  Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30  Busenbach Wortgottesdienst, gestaltet von der kfd
18:30  Reichenbach Anliegengebet

Di., 20.02.2024
18:30  Busenbach Hl. Messe
19:00  Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den 
  Anliegen unserer Zeit, anschl. Komplet (ca. 19:40 Uhr)

Mi., 21.02.2024
18:30  Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht
18:30  Reichenbach Hl. Messe- Seelenamt für unsere 
  Verstorbenen des vergangenen Monats

Do., 22.02.2024
18:30  Langensteinbach Hl. Messe
18:30  Reichenbach Schönstatt-Bündnisfeier

Fr., 23.02.2024
15:00  Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30  Spielberg Hl. Messe

Sa., 24.02.2024
18:30  Etzenrot Vorabendmesse

ZWEITER FASTENSONNTAG, 25.02.2024
10:00  Busenbach Hl. Messe - anschl. Kirchencafé
10:30  Busenbach Kinderwortgottesdienst i. Kiga Don Bosco
18:00   Langensteinbach Ökumenischer Valentinsgottesdienst 

mit Segnungen
18:30  Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
 Plakat: M. Bartberger

Erstkommunion

Termine
Di., 20.02.2024
15:00 Beichtvorbereitung für Reichenbach und Etzenrot
Pfarrzentrum Reichenbach
16:30 Beichtvorbereitung für Busenbach
Pfarrzentrum Reichenbach
20:00 2. Elternabend für Reichenbach + Busenbach
Pfarrzentrum Reichenbach
Do., 22.02.2024
16:30 Beichtvorbereitung für Karlsbad
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
20:00 2. Elternabend für Karlsbad + Etzenrot
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach

Ministranten SEWK

Romwallfahrt 2024
Liebe Gemeindemitglieder,
Anfang August findet die Wallfahrt der Ministranten nach 
Rom statt.
Nach der hl. Messe – am Sonntag, 18. Februar um 10.00 Uhr 
in Reichenbach – laden wir Sie zu Brezeln, Kaffee, Tee und 
netten Gesprächen ein.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich kommen und über 
Ihre Spenden zugunsten unserer Wallfahrt.
Ihre nach Rom reisenden Minis  
der Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
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Meditatives Tanzen

Meditativ Tanzen zu Beginn der Fastenzeit
Do 22. Februar. 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Kontakt:
Barbara Ring-Rohr
babs.ring@web.de, 07202 7827

Mit leeren, freien Händen wollen wir uns in Bewegung den Her-
ausforderungen der Fastenzeit stellen. Dazu ergeht unsere herz-
liche Einladung. Wir freuen uns sehr, wenn Ihr dieses Angebot 
für die Fastenzeit wahrnehmen könnt.
Barbara Ring-Rohr, Regina Rittershofer

Kinder- und Familienzentrum

    

 

 
01. & 09. März 2024 

 
QUALIFIZIERUNGSWORKSHOP  

- Grundlagen 
 

für ehrenamtliche Sprachmittler*innen im Landkreis 
Karlsruhe 

 
Freitag  
16.00 bis 19.00 Uhr (Präsenz) 
- Begrüßung und Kennenlernen 
- Ansprechpersonen 
- Organisatorisches und 
Formalitäten 
- Ablauf eines 
Sprachmittlereinsatzes 

Samstag 
 9.00 bis 16.00 Uhr (online) 
- Community Interpreting in 
Deutschland 
- Grundlagen des Dolmetschens 
- Die Rolle(n) der 
Sprachmittler*innen 
 

Voraussetzungen: 

Deutsch (B1/B2) +  
eine (oder mehrere) weitere Sprache (n) 

    Anmeldung und weitere Infos: 

Caritasverband Ettlingen e.V. 
Mihrican Azal 
spramilaka@caritas-ettlingen.de 
07243 – 515 1721 
0176 / 12515106 
www.caritas-ettlingen.de/sprachmittlerdienst  

 

Die Veranstaltung ist kostenlos.  

     Sie erhalten ein Teilnahmezertifikat. 
 
 Plakat: Caritas Ettlingen

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
 Plakat: Kiki-Team

Kolpingsfamilie
Reichenbach

Mitgliederversammlung am 06.03.2024
Liebe Mitglieder der Kolpingsfamilie Reichenbach,
unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 
dem 06. März 2024 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum Ernst Kneis 
statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnungspunkte (TOP):
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Geistliches Wort
TOP 3 Totengedenken
TOP 4 Rückblick auf die Veranstaltungen
TOP 5 Kassenbericht und Kassenprüfung
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Wahlen
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
TOP 9 Schließung der Versammlung mit dem Kolpinglied
Anträge zur Änderung/Ergänzung der Tagesordnung können bis 
zum 01.03.2024 beim Leitungsteam eingereicht werden.
Treu Kolping
Das Leitungsteam

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall 
entscheiden 
Sekunden! 112



26 AMTSBLATT
Nummer 7

Donnerstag, 15. Februar 2024

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein / euer Kommen.

16.02. KaOT geschlossen
23.02. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Wortgottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Wortgottesdienst am
Montag, 19. Februar, um 18:30 Uhr
in die Pfarrkirche St. Katharina in Busenbach.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
Ihre kfd

Qigong
Montag, 29. Januar, 19:30 Uhr in der Kita Don Bosco

Kolpingsfamilie Busenbach

Frühlingsostermarkt

 
 Plakat: IM

Autofahren im Alter
Autofahren im Alter

Vortrag mit H. Hirche vom ADAC
Montag, 19. Februar 2024, 19 Uhr

im DRK-Raum in der Anne-Frank-Schule Busenbach
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Kreuzwegandacht
Kreuzwegandacht der Kolpingsfamilie Busenbach
am Montag, den 26. Februar 2024, um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.
Die Fastenzeit soll zur Besinnung und Umkehr führen,
umso bewusster das Ostergeschehen feiern zu können.
Die Kreuzwegandacht ist hier zur Tradition geworden.
Herzliche Einladung!

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, den 18.02.2024 um 09.30 Uhr in Langensteinbach 
sowie am Mittwoch, dem 21.02.2024 um 20.00 Uhr in Ittersbach 
findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 15.02. - 21.02.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  15:00 - 17:00 Mädchen Treff
    17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:   14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00 Bürozeit
    13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag:   15:00 - 18:00 U14 Treff: Real-Life Scotland Yard
    18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:   15:00 - 18:00 Kinder Treff: Eislaufen im Eistreff
    18:30 - 21:00 Offener Treff

 
Kinder Treff: Eislaufen 

Grafik: Jugendtreff Waldbronn

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Busenbach e.V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Einladung zur Jugend- und Mitgliederversammlung
Die Jahreshauptversammlung der DLRG OG Waldbronn findet 
am Freitag, 08.03.2024 im Nebenraum des Restaurants „La Ci-
gogne“, Ettlinger Straße 97, 76337 Waldbronn statt.
18:00 Uhr Jugendversammlung
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Feststellung der Anwesenheit
3.   Verabschiedung der Tagesordnung
4.   Jahresrückblick des Jugendteams
5.   Bericht des Jugendschatzmeisters
6.   Entlastung des Jugendschatzmeisters
7.   Entlastung des Jugendvorstandes
8.   Wahl eines Wahlleiters
9.   Neuwahlen des Jugendvorstandes
10. Ausblick auf 2024
11. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 05.03.2024 schrift-
lich bei Jonas Vogel jugend@waldbronn.dlrg.de eingereicht wer-
den. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, auch Eltern sind willkommen.

19:00 Uhr Mitgliederversammlung
Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Totengedenken
3.   Feststellung der Anwesenheit
4.   Verabschiedung der Tagesordnung
5.   Berichte und Aussprache

a) 1. Vorsitzende
b) Technische Leitung
c) Jugendleitung
d) Schatzmeister
e) Kassenprüfer

6.   Entlastung des Schatzmeisters
7.   Entlastung des Vorstandes
8.   Wahl eines Wahlleiters
9.   Neuwahlen des Vorstandes
10. Bestätigung des Jugendvorstandes
11. Ausblick auf 2024
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 05.03.2024 schrift-
lich bei Stephanie Geisert info@waldbronn.dlrg.de eingereicht 
werden. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Stephanie Geisert
1. Vorsitzende

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Neuer Kurs
Der erste Schultag …
Der erste Kuss …
Das erste Mal beim Lieblingsverein im Stadion …
Jedem ersten Mal wohnt ein Zauber inne, auch Du erinnerst Dich 
bestimmt sehr gut an viele Ereignisse.
Am Lebensende spielen diese besonderen Momente oft eine 
bedeutende Rolle.
Unsere Ehrenamtlichen stehen dafür, dass schwerstkranke Men-
schen, ihre Angehörigen und ihre Freundinnen und Freunde be-
sondere Alltagsmomente noch einmal erleben können.
Dabei werden sie individuell von uns begleitet und können die 
Zeit am Lebensende aktiv mitgestalten.
Ob Du unser Team verstärken möchtest oder einfach so Dich 
über Sterben, Tod und Trauer austauschen willst:

 
 Foto: Mirjam Bartberger
Wir freuen uns, wenn wir Dich an unserem Orientierungskurs 
kennenlernen dürfen.
Das letzte Mal gefeiert werden. Der letzte Abschiedsgruß. 
Die letzte innige Umarmung.
- bedeutsam und bleibend für immer
Wann: 16.-18. Februar 2024 
Anmeldung über: info@hospizverein-kmw.de
Weitere Infos unter www.hospizverein-kmw.de 
oder unter 07243/9383200.
Unser Hospizverein ist Mitglied im Deutschen 
Palliativ- und Hospizverband e. V.

Lions Club Waldbronn

Lions Basar am Samstag, den 27.04.2024  
im Eistreff Waldbronn
Unter dem Motto „Stöbern – Staunen – Gutes tun“ 
veranstaltet der Lions Club Waldbronn 
am Samstag, den 27.04.2024
seinen 21. Basar im Eistreff Waldbronn.
Wie in den Jahren davor erbittet der Lions Club hierzu wieder 
Sachspenden, um ein möglichst großes und gutes Angebot bie-
ten zu können.
Gut erhaltene und von anderen nutzbare Gegenstände aus den 
Bereichen, von denen Sie sich trennen wollen, nehmen wir an 
den Sammeltagen gerne entgegen:
saubere, gepflegte Kleidung (Damen, Herren, Kinder)
Mode-Accessoires, Schmuck, Tischdecken
Haushaltswaren und Porzellan
Bücher und Tonträger
Spielwaren und Kindersachen
aber auch Kunst und Kurioses
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Abgeben können Sie Ihre Sach-Spenden  
im Eistreff Waldbronn am
Mittwoch, 24.04., von 14 bis 19 Uhr und am
Donnerstag, 25.04., von 12 bis 17 Uhr

Alle Erlöse kommen den sozialen Projekten des Lions Club 
Waldbronn zugute. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf 
unserer Webseite www.lc-waldbronn.de im Reiter „Projekte“. 
Bei Fragen erreichen Sie uns unter basar@lc-waldbronn.de

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von ihrer gan-
zen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der Regel 
unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugsperso-
nen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem vorausgegan-
genen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, sind 
transgenerationell. Der ARCHE e. V. hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen öffent-
lich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, 
nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen Kri-
minalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 63 % der jugendlichen 
Selbstmörder … !“ 
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen 
Schweizer Soziologe
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persön-
lichkeitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Blo-
ckaden können gemeinsam in einem angenehmen Gruppenrah-
men gelöst werden. 
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zu Inhalt 
und Bedeutung der Workshops finden Sie auf www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com oder nehmen Sie Kontakt auf zu Frau Ste-
fanie Longin in Reichenbach unter der Nummer 0176-42031741.
Filme
DER KAMPF UM DIE RÜCKFÜHRUNG DREIER GERAUBTER 
KINDER
Die Strategie der Kinderräuber: Pogrom gegen Elternteile durch 
bspw. kafkaeskes, manipulatives Provozieren an der eigenen 
Folter teilzunehmen z. B. durch erzwungene Gerichtspro-
zesse [lt. UN-Sonderberichterstattung für Folter 49 (d) an den 
Menschenrechtsrat] und scheibchenweises Durchsetzen der 
Entelterung, um an die Zielopfer / Kinder zu gelangen
Quelle: A/HRC/43/49: Bericht des Sonderberichterstatters über 
Folter an den Menschenrechtsrat (UNHRC)
Quelle: https://www.youtube.com/
watch?v=WL5SGQ4GUaw&t=1529s
Aktuelles auf www.ARCHEVIVA.com.

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sams-
tag, den 24. Februar 2024 um 19.00 Uhr im Vereinsheim „Ad-
ler“ des Gesangvereins Busenbach statt. (Grünwettersbacher 
Straße 14, 76337 Waldbronn).
Hierzu sind unser Ehrenvorstand sowie unsere Ehrenmitglieder 
und Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.   Begrüßung
2.   Totenehrung
3.   Berichte

a) 1. Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Kassier
d) Kassenprüfer

4.   Aussprache zu den Berichten
5.   Ehrungen
6.   Entlastung der Verwaltung
7.   Bildung eines Wahlausschusses
8.   Neuwahlen
9.   Vorschau
10. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung sind bitte bis zum 
17.02.2024 beim 1. Vorstand Klaus Schäfer (Im Beckener 9, 
76337 Waldbronn) einzureichen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Achtung!! Achtung!!
Die angesagte Jahreshauptversammlung für den 17.02.2024 um 
19.30 Uhr in der Krone findet aus terminlichen Gründen leider 
nicht statt. Der neue Termin wird baldmöglichst bekannt gege-
ben.

Möhren
Rechtzeitig aufs Beet
Damit es gelingt, im Mai schon Möhren zu ernten, muss früh 
ausgesät werden. Möhren vertragen niedrige Temperaturen, 
besitzen dann allerdings eine lange Keimdauer. In milden Re-
gionen kann im Februar, ansonsten Anfang März ausgesät wer-
den. Voraussetzung für ein gutes Auflaufen ist ein feines, ebenes 
Saatbeet ohne Senken und für die gute Wurzelentwicklung ein 
tiefgründiger Boden, der bei leichteren Böden durch Lockern mit 
der Grabgabel erreicht wird. Bei schweren Böden ist ein Um-
graben mit dem Spaten erforderlich, am besten zur Lockerung 
ist eine Rückverdichtung: Die Saatrille wird mit dem Rechen 
leicht angedrückt oder bei großflächigerem Anbau eine Walze 
eingesetzt. Der Reihenabstand beträgt 25 cm und in der Reihe 
werden maximal 50 Saatkörner je laufender Meter ausgelegt. 
Wem die Zählerei bzw. das Vereinzeln zu viel wird, verwendet 
Saatbänder. Das Abdecken mit Vliesen fördert das Wachstum 
und führt zu einem besseren Auflaufen durch gleichmäßige Bo-
denfeuchte und verhindert Bodenverschlämmung. Außerdem 
ist das Abdecken im Sommer auch mit Kulturschutznetzen gut 
gegen die Möhrenfliege.
Arbeitsplaner
-  Bäume auf Schäden und Rindenkrankheiten überprüfen, stark 

geschädigte oder kranke Bäume roden, geschädigte oder 
kranke Astpartien entfernen. Vorsicht: Nicht in kranke Rinde 
schneiden! Die Krankheitserreger können mit dem Schnitt-
werkzeug übertragen werden.

-  Anbindung und auf Wildverbissschutz kontrollieren und, wenn 
nötig, entfernen oder erneuern.

- Mäuse bekämpfen.
- Bei mildem Wetter Neu- oder Umpflanzungen vornehmen.
-  Kresse, Sprossen und sonstige Mikrogreens können regelmä-

ßig ausgesät und auf der Fensterbank kultiviert werden
-  Ende Februar können Kohlrabi und Salate auch ins unbeheizte 

Gewächshaus gepflanzt bzw. gesät werden. Die Gemüse sind 
Mitte bis Ende April erntereif. Falls starker Frost angekündigt 
wird, sollten die Gemüse mit Vlies abgedeckt werden.

-  Die Vorkulturen für Fruchtgemüse wie Aubergine, Andenbee-
re, Chilis und Paprika beginnen, wenn sie in ein geheiztes Ge-
wächshaus gepflanzt werden.

-  Ende Februar ist die erste Pflanzzeit für Steckperlzwiebeln, 
Schalotten, Knoblauch. Eine Abdeckung ist zu empfehlen.

-  Wintergemüse ist aus dem Freiland bei Frostfreiheit zu ent-
fernen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach
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Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Umveredlungskurs an Apfelbäumen mit Ute Ellwein
Mehr Ertrag und Sortenvielfalt an Apfelbäumen ist möglich, z.B. 
durch Umveredelung. Hierzu bietet der OGV Etzenrot einen Kurs 
an:
Umveredelungskurs an Apfelbäumen mit Ute Ellwein
Wann: Samstag, den 20.04.2024 um 11 Uhr, mit Verpflegung
Wo: Gestartet wird im privaten Garten von Familie Heuß, Rei-
chenbacher Str. 24, 76337 Waldbronn (Ortsteil Busenbach),  
danach evtl. in Ihrem ;-)
Jedoch können wir max. vier Gärten an diesem Tag besuchen.
Dauer: ca. 2 bis 3 Stunden
Mitzubringen: Veredlungsmesser (mit einseitigem Schliff) und 
Säge, falls vorhanden. Ein paar Edelreiser mit unterschiedlichen 
Sorten, sowie Übungsreiser sind vorhanden.
Auch Bast und Veredlungswachs wird gestellt.
Bitte so schnell wie möglich anmelden!
Bei Irina Heuß: irina.heuss@ogv-etzenrot.clubdesk.com 
oder unter 0179-6831162
Bei einer Veredlung im eigenen Garten fällt ein kleiner Un-
kostenbeitrag von 25 € an. Ansonsten ist der Kurs kosten-
frei.
Dieses Jahr besucht uns Frau Ute Ellwein, Diplomingenieur Gar-
tenbau und zeigt uns die Techniken des Veredelns. Im April ist 
das sogenannte Wenk´sche Rindenpfropfen möglich, da sich 
die Rinde besonders gut löst.
Wir besprechen, worauf man bei einer Umveredelung an Apfel-
bäumen achten sollte und machen Übungen zum Kopulations-
schnitt. Wir sprechen über Kallus und Kombinationsmöglichkei-
ten und welche Fehler zu vermeiden sind.
Nach einer kleinen Theorierunde und ein paar Übungseinheiten 
an vorhandenen Reisern, schreiten wir zur Tat und werden einen 
8 Jahre alten Jonagold Apfelbaum mit drei bis vier verschiede-
nen Sorten okulieren.
Gegen 12:30 gibt es eine Kleinigkeit zur Stärkung.
Danach geht es weiter in einen anderen privaten Garten…
Welchen Garten wir als Nächstes besuchen, hängt von den An-
meldungen ab. Der frühe Gärtner bekommt Besuch! ;-)
Wichtig zu wissen ist, dass der zu okulierende Baum nicht älter 
sein soll als 10 Jahre und wüchsig. Bei mickrigen Bäumen lohnt 
das Veredeln nicht, da das Edelreis meist nicht anwächst.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Obst- und Gartenbauverein Etzenrot e.V.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Sehr geehrte Mitglieder des Kleintierzuchtvereins C 586 
Reichenbach,
wir laden hiermit satzungsgemäß zu unserer ordentlichen 
Jahreshauptversammlung ein.
Am 23.02.2024, um 20.00 Uhr im Hotel Restaurant „Krone“, 
Kronenstraße 12
76337 Waldbronn Reichenbach.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzeden
2.   Totenehrung
3.   Rechenschaftsberichte
4.   Zusammenfassung des 1. Vorsitzenden
5.   Aussprache zu den Berichten
6.   Entlastung der Vorstandschaft
7.   Ehrungen
8.   Anträge
9.   Neuwahlen
10. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 10 der Tagesordnung, sind schriftlich, bis ein-
schließlich 16.02.2024, beim 1. Vorsitzenden Arnold Trentl, Kan-
delstr. 12 in 76327 Pfinztal einzureichen.
Die Vorstandschaft hofft auf eine rege Teilnahme und verbleibt 
mit freundlichen Grüßen.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung 
des GV „Freundschaft“ Busenbach 
am Freitag, 23. Februar 2024, im Probelokal „Adler“
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Freitag, 
23. Februar 2024, im Probelokal Adler, in der Grünwettersbacher 
Str. 14 in Busenbach seine Jahreshauptversammlung ab. Hierzu 
laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder recht herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte

a) Schriftführerin
b)   des Kassiers
c)   der Kassenrevisoren
d)   der Sängerinnenvorsitzenden des Frauenchores
e)   der Sängervorstand des Männerchores
f)   des Sängervorstand des Chor Joyful
g)  des 1. Vorsitzenden

4. Entlastung der Verwaltung
5. Ehrungen
6. Wahl des Wahlvorstandes
7. Neuwahlen der gesamten Verwaltung
8. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spätestens 
20. Februar 2024 beim 1. Vorsitzenden Ralf Bauer, Oosstraße 9, 
76337 Waldbronn schriftlich eingereicht werden.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Am Aschermittwoch ist alles vorbei …
… und es bleibt Danke zu sagen an alle, die in irgendeiner Form 
zum Gelingen einer erfolgreichen Fastnachtskampagne 2024 
beigetragen haben. Mehrere Auftritte und Aktivitäten in den letz-
ten Wochen haben die CONCORDIA Narren hinter sich. Höhe-
punkte waren sicherlich die beiden Prunksitzungen im Kurhaus.
Ein Dankeschön dem Fastnachtsausschuss für die aufwändige 
Organisation dieser Veranstaltungen. Danke an alle Akteure auf 
der Bühne, die sich in Bestform präsentierten und es so richtig 
krachen lassen haben.
Nicht zu vergessen, die vielen Helfer im Hintergrund, ohne deren 
wertvollen Dienste in vielfältiger Art und Weise eine Fastnachts-
kampagne in dieser Form nicht zu stemmen wäre. Herzlichen 
Dank an all diese Leute.
Die nächste Fastnachtskampagne kommt bestimmt, doch zu-
nächst heißt es in Kürze Rechenschaft über das vergangene 
Vereinsjahr abzulegen.

Jahreshauptversammlung
Über die im Jahr 2023 geleisteten Aktivitäten wird die Vereinslei-
tung des Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach am Sams-
tag, den 02.03.2024 seinen Mitgliedern in der ordentlichen 
Jahreshauptversammlung berichten. Für die um 20.00 Uhr im 
CONCORDIA Treff stattfindende Versammlung ist folgende Ta-
gesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Rechenschaftsberichte

a)  Kassier und Kassenprüfer
b)  Berichte der Chorgruppen
c)   Rückblick in Wort und Bild sowie Ergänzendes durch den 

1. Vorsitzenden
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Vorschau, Wünsche und Anregungen, Verschiedenes
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Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden Harry 
Reiser, Hellenstr. 13, 76337 Waldbronn eingereicht werden. Alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie deren Ehegatten/Partner sind 
herzlich eingeladen.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung 2024
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 23.02.2024, 20 Uhr
im Vereinsheim (Anne-Frank-Schule).

1. Tagesordnung
2. Begrüßung und Totenehrung
3. Berichte 

- Vorsitzender 
- Schriftführerin 
- Jugend 
- Kassier 
- Kassenprüfer

4. Entlastung des Kassiers
5. Vorplanung für 2024
6. Verschiedenes

Anträge zum Punkt „Verschiedenes“ können bis 16.02.2024 
beim 1. Vorsitzenden Patrick Fang,
Tel. 652116, Kinderschulstr.23, Waldbronn, abgegeben werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch bestens ge-
sorgt.

Herzlichen Glückwunsch
Am 3. Februar fand im Schulzentrum in Rheinstetten-Mörsch 
der Landeswettbewerb zum „Akkordeon-Musik-Preis“ 2024 
für Baden-Württemberg statt. In den Landeswettbewerben, die 
bundesweit stattfinden, werden alle drei Jahre die Teilnehmen-
den für den Finalwettbewerb ermittelt und ist ausgeschrieben 
für Instrumentalistinnen und Instrumentalisten bis 27 Jahre mit 
erstem Wohnsitz in Deutschland. Unsere Schülerin Antonia 
Resch (11 Jahre) konnte sich mit ihrem Konzertprogramm in 
der Altersgruppe 2, Akkordeon Solo Standardbass, gegen ihre 
Konkurrenz durchsetzen, bekam von der Jury die Note ausge-
zeichnet und den zweiten Platz und konnte sich somit für den 
diesjährigen deutschen „Akkordeon-Musik-Preis“ qualifizieren. 
Dieser Wettbewerb findet vom 9. – 12. Mai 2024 in Ettlingen 
statt.
Antonia gratulieren wir ganz herzlich und wünschen ihr jetzt 
schon alles Gute für den bevorstehenden Final-Wettbewerb im 
Mai!

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau

• Am Sonntag, den 25.02.2024 werden wir um 10:00 Uhr den 
Gottesdienst in der St. Katharina-Kirche Busenbach zum 
Andenken an die verstorbenen Mitglieder des MVE musika-
lisch begleiten.

• Wir bereiten uns schon fleißig auf unser Frühjahrskonzert 
am 23. März 2024 im Kurhaus Waldbronn vor. Freuen Sie 
sich auf ein tolles Programm.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

Generalversammlung 24.02.2024
Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder zu unserer ordent-
lichen Generalversammlung im Proberaum ein!

 
Grafik: MVL  
Reichenbach

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft verbessert / Badische Futsalmeisterschaft
Die 1. Mannschaft des TSV zeigte sich in den letzten Testspie-
len verbessert, gewann gegen den Landesligisten GU/Türk. SV 
Pforzheim mit 1:0 und spielte beim SC Bienwald Kandel 1:1 un-
entschieden. Gegen Pforzheim erzielte Kevin Esswein das Tor 
des Tages, während in Kandel Spielertrainer Nico Ruppenstein 
kurz nach seiner Einwechslung zum Ausgleich traf. Drei Wo-
chen vor dem Rückrundenstart ist zwar nicht alles Gold, was 
glänzt, aber die Mannschaft zeigt sich auf einem guten Weg. 
Das nächste Testspiel bestreitet die Elf am kommenden Sonn-
tag, 18.02., um 12.30 Uhr gegen den SV Kuppenheim, zwei Tage 
später spielt man ebenfalls zuhause dienstags um 19.30 Uhr ge-
gen den SV Schwetzingen. Das Spiel der 2. Mannschaft gegen 
Söllingen wurde von gegnerischer Seite aus abgesagt, am kom-
menden Sonntag steht um 14.45 Uhr ein Testspiel gegen den 
Karlsruher SV auf dem Programm.

Junioren:
Die Juniorenteams des TSV bestritten diverse Testspiele, wo-
bei sich die A-Junioren überraschend bei PS Karlsruhe mit 1:3 
geschlagen geben mussten. Die B1 unterlag nach gutem Spiel 
dem Offenburger FV mit 0:1, während die C2 gegen die JSG 
Neureut/Kirchfeld mit 1:0 gewinnen konnte. Die D1 gewann ihr 
Vorbereitungsspiel in Singen mit 5:3.

Am nächsten Wochenende steht die Teilnahme unserer A-Ju-
nioren bei den Badischen Futsalmeisterschaften im Mittelpunkt 
des Interesses. Die Meisterschaft wird am Samstag, 17.02., ab 
14 Uhr in der Waldseehalle in Forst ausgetragen, unsere Jungs 
haben es in ihrer Gruppe mit der JSG Wiesental, dem FV Mos-
bach, der JSG Erftal und der SG HD-Kirchheim zu tun.

FC Busenbach e.V.

Faschingsstand
Der FC Busenbach bedankt sich bei allen Helfern und 

Besuchern für die Unterstützung beim Faschingsstand. 
Ein besonderes Dankeschön geht an Familie Reiser 

für die Bereitstellung der Lokalität.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des FC Busenbach 1920 e. V. findet 
am Freitag, dem 01. März 2024, um 19.00 Uhr in der Vereins-
gaststätte „Tomahawk“ statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
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Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht
 a)  der Schriftführerin
 b)  Kassenbericht
 c)  der Kassenprüfer
 d)  des Spielausschussvorsitzenden
 e)  der Jugendleitung
 f)  des Vorsitzenden
3. Verschiedenes
4. Entlastung der Gesamtverwaltung
5. Neuwahlen
Anträge und Redebeiträge sind bis spätestens Freitag, den  
23. Februar 2024 beim 1. Vorsitzenden Alexander Rau (Saint-
Gervais-Ring 31, 76337 Waldbronn) einzureichen.
Die Vorstandschaft

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Einladung zur Mitgliederversammlung:
Am Freitag, 8. März 2024 um 19:30 Uhr findet die diesjähri-
ge Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte 
„Nachspielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.
Tagesordnung:
1.-)  Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.-)   Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung
3.-)  Berichte
4.-)  Entlastung der Verwaltung
5.-)  Neuwahlen
6.-)  Verschiedenes
Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder begrü-
ßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Freitag, 1. März 2024, beim Vorstandvorsitzenden 
Thorsten Weber (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) eingereicht 
werden.

1. & 2. Mannschaft:
Am vergangenen „Faschingsfreitag“ bestritt unsere erste Mann-
schaft ein Testspiel gegen den B-Ligisten SV Bad Herrenalb. 
Nach intensiven 90 Minuten trennte man sich mit einem 1:1 Re-
mis, den Treffer für eine gut spielende TSV-Elf erzielte Benjamin 
Bönisch per Foulelfmeter.
Am morgigen Freitag um 19 Uhr spielt die erste Mannschaft ge-
gen den Spitzenreiter der B-Klasse, TSV Spessart, ehe es am 
Sonntag um 15 Uhr gegen den A-Ligisten FV Ettlingenweier ll 
geht.
Für die zweite Mannschaft geht es am Sonntag bereits wieder 
um Punkte, denn man empfängt den TSV Schöllbronn ll zum 
Nachholspiel. Die Gäste sind, sollten sie ihre Nachholspiele alle 
gewinnen, Tabellenführer und scheinen sich mit dem SV Lan-
gensteinbach ll einen spannenden Kampf um die Meisterschaft 
zu liefern. Unsere „Zweite“ wird bestrebt sein, sich so teuer wie 
möglich zu verkaufen.

Frauenmannschaften:
Auch für unsere beiden Frauenmannschaften stehen am Wo-
chenende Vorbereitungsspiele auf dem Plan. Die Frauen ll 
spielen am Samstag um 17 Uhr gegen den FC Huttenheim, die 
Frauen l absolvieren am Sonntag um 16:30 Uhr ein Spiel beim 
KIT-Sportclub.

E1- und E2-Juniorinnen:
Auf eine erfolgreiche Zeit unter dem Hallendach können unsere 
E-Juniorinnen zurückblicken. Insgesamt konnte man 13 Spiele 
gewinnen, zweimal spielte man Unentschieden und einmal un-
terlag man seinen Spielparrnerrinnen knapp. Eine Bilanz, auf die 
unsere Jüngsten richtig stolz sein können! Nun bereitet man sich 
auf die Frühjahrrunde vor und hofft auch dort so oder mindes-
tens ähnlich erfolgreich spielen zu können.

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am Freitag von 17 bis 23 Uhr, am Samstag 
von 16 bis 20 Uhr, am Sonntag von 10:30 bis 20 Uhr und am 
Montag von 19 bis 23 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns über Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Sportlerball
Der diesjährige Sportlerball am Faschingsfreitag war eine gelun-
gene Mischung aus Wiedersehensfreude und Tanzvergnügen. 
Junge und Junggebliebene hatten gemeinsam Spaß an der bunt 
gemixten Musik von DJ Schüls, welche keine Wünsche offen 
ließ. Wir freuen uns darüber, dass sich der Sportlerball im Ver-
einsgeschehen mittlerweile gut etabliert hat und bedanken uns 
bei allen Helfern und Helferinnen vor und hinter den Kulissen 
sowie allen, die uns bei der Durchführung der Veranstaltung in 
irgendeiner Weise unterstützt haben. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr.

Abt. Tischtennis
2 Unentschieden und 1 Sieg war die Bilanz der vergangenen 
Woche
Die Herren II spielten am Dienstag, dem 06.02.24 gegen den 
TTC Langenstein III in Langensteinbach. Der TV Busenbach 
musste sich mit einem 8:8 Unentschieden begnügen.
Nach den Eingangsdoppeln stand es 2:1 für Busenbach. Lan-
gensteinbach konnte jedoch die Einzelspiele im vorderen Paar-
kreuz für sich entscheiden. In den anschließenden Spielen im 
mittleren Paarkreuz konnte Michael Zwick und Thomas Lauin-
ger Siege für Busenbach einfahren. Danach steuerte noch Julius 
Bussemeier einen Sieg bei. Dieter Albrecht, Thomas Lauinger 
und Michael Zwick waren mit weiteren Siegen erfolgreich. Nach 
den Einzelspielen stand es 8:7 für Busenbach und das Schluss-
doppel musste die Entscheidung bringen. Hier konnte sich 
Langensteinbach mit 3:0 durchsetzen und der TV Busenbach II 
musste sich mit einem Remis zufriedengeben.
Die Herren III spielten am 09.02.2024 ebenfalls gegen Langen-
steinbach IV. Langensteinbach trat nur mit 5 Spielern krank-
heitsbedingt an. Dadurch waren schon 3 Spiele für Busenbach 
als Siege zu verbuchen. Einen hervorragenden Lauf hatte Ralf 
Schneider mit 3 Siegen. Weitere Siege steuerten Cédric und 
Thomas Liebhold bei. Abdulkarim und Seelos im vorderen Paar-
kreuz konnten keinen Sieg erringen. Das Remis war daher sehr 
schmeichelhaft für uns.
Die Herren I konnten einen ungefährdeten Sieg gegen TTC 
Karlsruhe-Neureut V erringen. Bis auf 2 5-Satzspiele, die beide 
an Neureut gingen, waren die restlichen Spiele fest in Busenba-
cher Hand.

Vorschau: Busenbach I spielt am 19.02.24 in Knielingen um 
19.45 Uhr. Busenbach II am 21.02.24 zu Hause gegen den TTC 
Karlsruhe-Neureut VII. Busenbach III am 26.02.2024 19.15 Uhr 
gegen MTV Karlsruhe II in Karlsruhe.

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für  
Spieler/innen ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab  

20:30 Uhr in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule
(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).

Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich  
willkommen. Wir freuen uns auf Euch!

Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek).  
Bitte vorher Bescheid geben.
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Schützenverein Waldbronn e.V.

--- Allgemeine Informationen ---
Dienstags findet wieder wie gewohnt unser Training statt.
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeister
René Kronenwett
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mittwoch, 21. Februar - Mittwochswanderung
Von der Spinnerei Ettlingen nach Fischweier

Bei dieser Wanderung wird die Alb als Energieträger des Albtals 
betrachtet. Unterwegs sehen wir den Bereitstellungskanal und 
eine Fischtreppe.
Bitte festes Schuhwerk anziehen!
Treffpunkt: 8:45 Uhr Haltestelle Spinnerei
Abfahrt: 8:36 Uhr Bf Reichenbach, 8:40 Busenbach Bf
Hin- und Rückfahrt: S-Bahn, KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wanderstrecke: Spinnerei – Bahnhof Busenbach – Fischweier
Wegstrecke: 7,5 km, Gehzeit: 2,5 Std., An- u. Abstieg: gering
Einkehr: Kiosk Fischweier vorgesehen
Führung: Hartmut Stech

Ski-Abteilung

Ski- und Snowboardkurse im Allgäu vom 08.03.-10.03.2024
Skikurse für Kinder ab ca. 4 Jahren und Jugendliche durch DSV-
geprüfte Übungsleiter.
2x Halbpension in der Freizeit- und Bildungsstätte in Sonthofen.
Skigebiet je nach Schneelage (Oberstdorf/Hörnerdörfer)
Leitung: Peter Herre, E-Mail: skikurs@skischule-waldbronn.de

Skigymnastik
Training in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule.
Übungsabende am 15.02., 28.02., 13.03.2024.
14-täglich mittwochs ab 19:15 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Für SWV-Mitglieder kostenfrei, für Gäste: Erwachsene 3 €,
Kinder 1 €.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Im Kräutergarten zeigen sich die ersten Blüten
Der Winter ist noch nicht vorbei und doch zeigen sich erste 
Frühlingsboten. Auf unserem Kalkbeet blüht der Huflattich. Die 
Zaubernuss als Winterblüher zeigt ebenfalls noch ihre Blüten. 
Diese beiden Pflanzen stehen nun in unserem Blühkalender auf 
der Homepage des Kräutergartens.

 
Huflattich Foto: Dr.Karola Keitel

Hier (www.kraeutergarten-waldbronn.de/aktuell/) zeigen wir Bil-
der von Pflanzen, die aktuell im Kräutergarten blühen. Bei vielen 
Bildern sind Beschreibungen der Pflanzen hinterlegt, die man 
per Klick auf das Bild erreichen kann, mit interessanten Informa-
tionen z. B. zu Botanik, Heilwirkung, Insekten, unseren Erfahrun-
gen im Kräutergarten und Literatur. Schauen Sie doch mal rein!
(Quelle: www.kraeutergarten-waldbronn.de )

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Vortrag im Februar: Naturnahe Gärten
Ein sehr aktuelles und wichtiges Thema!
Naturnahe und klimaresistente Gärten - pflegeleicht 
und lebendig !
Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt, 
in Kooperation mit dem BUND Mittleres Albtal
wann: Donnerstag, 22. Februar, 19 Uhr - ca. 20:30 Uhr
Ort: Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a, Reichenbach
Referentin: Michaela Senk, Landschaftsgärtnerin und Techni-
kerin im Garten- und Landschaftsbau, (selbstständig seit 2006).
Kostenbeitrag: 5 €
Anmeldung erforderlich unter: vhs@ettlingen.de, 
Kenn-Nummer WPU13
Zahlung bitte an der Abendkasse!

Naturgärten sind eine willkommene Abwechslung in unseren 
Gärten, die sich in den letzten 20 Jahren immer mehr in Rich-
tung Technisierung, Monotonie und Versteinerung entwickelten. 
Und sie sind eine Antwort auf die aktuelle Frage: Was kann jeder 
Einzelne tun, um einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Erhö-
hung der Biodiversität zu leisten? Daneben bietet der naturnahe 
Garten viele Möglichkeiten der Anpassung an die bereits überall 
spürbaren Auswirkungen des Klimawandels. Im Vortrag werden 
mit vielen praktischen Tipps Wege zu einem naturnahen Garten 
aufgezeigt und anhand ideenreicher Fotos veranschaulicht.

Schon mal vormerken!
In Zusammenarbeit mit dem Lesetreff Waldbronn
Kinder basteln Insektendosen
wann: 1. März, 15:30 - 17:00 Uhr
Ort: Lesetreff, Stuttgarter Straße 25, Reichenbach
Leitung: Isa Weinerth und Ruth Csernalabics
Anmeldung telefonisch: 0160-90323472

Garten-Tipp!
Moore schützen mit torffreier Erde
Blumenerde enthält oft Torf, der Torfabbau vernichtet aber Moo-
re. Fragen Sie im Gartenmarkt nach Alternativen und versuchen 
Sie es einmal mit torffreier Erde. Schauen Sie genau, was Sie 
kaufen, es gibt auch torfarme oder torfreduzierte Blumenerde. 
Als Torfersatzstoff wird Kompost empfohlen.
Kontakt:
Martina Schmidt-Schüssler: Telefon 0157-31332170 – 
E-Mail: m.schuessler@posteo.de
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 – 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Weitere Informationen zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Zusammen stark für WALDBRONN -  
Dein Engagement zählt!

 
 Grafik: CDU
Die CDU Waldbronn lädt dich ein, aktiv die Zukunft unserer 
schönen Gemeinde mitzugestalten. Als Kandidatin oder Kan-
didat auf unserer Liste zur Kommunalwahl 2024 kannst du 
einen bedeutenden Beitrag leisten.
Heute richten wir einen besonderen Blick auf den Ortsteil 
Reichenbach und rufen dazu auf, dass sich auch Reichen-
bacherinnen und Reichenbacher zur Kandidatur für den 
Gemeinderat bereiterklären. Das schafft die Voraussetzung 
für das Mitgestalten in unserer Gemeinde.

Wir laden interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zum Mitmachen ein.

Deshalb, komme in unser Team! 
Dein Mitgestalten und dein Engagement machen 
den Unterschied.
#GemeinsamFürWaldbronn #Mitgestalten #CDUWaldbronn 
#Kommunalwahl
Kontaktaufnahme per E-Mail: 
roland.baechlein@cdu-waldbronn.de
CDU Waldbronn

Vorankündigung CDU-Veranstaltungen

29.02.2024, 19:00 Uhr: 

Nominierungsversammlung zum Gemeinderat Waldbronn 

im Restaurant „La Cigogne“, Ettlinger Straße 97

07.03.2024, 19:00 Uhr: 

CDU-Brennpunkt „Gesundheitsversorgung in Waldbronn“ 

in den „Albterrassen“ der Caritas Waldbronn, Albgaustraße 1a

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Gemeinsam Zuhause gestalten - Mach mit!

 
 Grafik: Mareike Inhoff

Für ein vielfältiges, ein offenes 
und lebenswertes Waldbronn.
Du möchtest Waldbronn grü-
ner machen, die Verkehrswen-
de voranbringen, du möchtest 
Impulse einbringen zu mehr 
Umwelt-, Natur- und Klima-
schutz?
Du möchtest Waldbronn zu 
einem lebenswerten Ort für 
ALLE machen? Für Alt und 
Jung, für Menschen mit und 

ohne Behinderungen, Menschen aller Nationalitäten?
Du willst dich auch vor Ort für Demokratie und unsere freiheitli-
che Grundordnung einsetzen?
Bist du vielleicht noch unentschlossen oder hast du das Gefühl, 
du solltest dich engagieren, weißt aber nicht wie und fragst dich, 
ob das überhaupt was bringt?
Egal, ob du dich schon entschieden hast oder nicht, warte nicht 
– sondern fang hier und heute an. Es ist nie zu spät, sich zu en-
gagieren. Und zu früh ist es auch nie! Lerne uns kennen, nimm 
Kontakt mit uns auf, sprich uns an.
Auch wenn unsere Listen schon aufgestellt sind, du kannst dich 
auf vielfältige Art und Weise für unsere gemeinsamen Ideen ein-
setzen. Wir laden dich herzlich ein, unser Zuhause mitzugestal-
ten. Das gilt auch und insbesondere über den Wahltag 9. Juni 
2024 hinaus. Wir freuen uns auf dich!
Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/ 
oder
schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de

Einladung zur Kreismitgliederversammlung am 24. Februar
Am 24. Februar findet eine Kreismitgliederversammlung unseres 
Kreisverbandes Ettlingen statt. Unter anderem steht die Neu-
wahl des Kreisvorstandes auf der Agenda. Alle Mitglieder ha-
ben bereits eine Einladung bekommen. Interessierte Gäste sind 
ebenfalls herzlich willkommen.
Darum: 24.02.2024, ab 14:30 Uhr
Ort: Versammlungsraum der AWO, im Ferning 8, Ettlingen

Landtagsabgeordnete Barbara Saebel lädt zur 
Bürger*innensprechstunde per Telefon: 
Montag, 19. Februar von 17 - 19 Uhr
Anmeldung unter 0711 2063-6730 oder via E-Mail an 
barbara.saebel@gruene.landtag-bw.de.
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: Brigitte Kalkofen, 
Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc Purreiter, 
Uwe Rohrer

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Gesucht: Bessermacher statt Besserwisser
Die vergangenen Tage und Wochen haben gezeigt, wie wich-
tig es auch in Deutschland ist, sich aktiv für Demokratie einzu-
setzen. Bei der großen Demonstration in Karlsruhe waren viele 
Menschen aus Waldbronn dabei und haben gemeinsam mit den 
anderen 20.000 Teilnehmern Flagge gezeigt. Das ist ermutigend.
Wenn man sich für unsere Demokratie und unser Gemeinwesen 
einsetzen will, dann kann man das nirgendwo besser tun als auf 
kommunaler Ebene. Sich in seiner Heimatgemeinde zu enga-
gieren ist eine niederschwellige Möglichkeit, sich ganz direkt für 
das demokratische Leben in unserem Land einzubringen.
Nun ist das Leben bekanntlich nicht immer ein Ponyhof. Das 
gilt natürlich auch für die Kommunalpolitik – gerade in einer 
Gemeinde wie Waldbronn. In Gesprächen erfahren wir immer 
wieder, dass Menschen die Entscheidungen und Beschlüsse, 
die auf dem Rathaus und im Gemeinderat gefasst werden, auf-
merksam verfolgen und bisweilen auch kritisch begleiten. Kritik 
ist wichtig. Kritik ist willkommen. Aber es reicht auf Dauer nicht, 
dass man weiß, wie es besser geht. Viel wichtiger ist, dass man 
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sich einbringt. Dass man nicht nur weiß, wie es besser gehen 
könnte, sondern, dass man sich aktiv am Versuch beteiligt, es 
tatsächlich besser zu machen.
Deshalb unser Aufruf: Gesucht sind Bessermacher statt Bes-
serwisser. Bringen Sie sich ein! Mischen Sie sich ein! Ge-
stalten Sie mit! Jeder, dem unsere Demokratie und unser 
Gemeinwesen am Herzen liegt, ist willkommen. Jeder wird 
gebraucht.
Sind Sie bereit, mitzumachen? Sind Sie bereit, sich einzubrin-
gen? Dann melden Sie sich. Vielleicht sind die Aktiven Bürger 
für Waldbronn für Sie die passende Plattform, um das Leben 
in ihrer Gemeinde aktiv mitzugestalten. Mehr Infos auf unserer 
Homepage (www.aktive-buerger-waldbronn.de) oder bei un-
seren Vorstandsmitgliedern (E-Mail: vorstand@aktive-buerger-
waldbronn.de).

Freie Wähler Waldbronn

Die Freien Wähler im Landesverband Baden-Württemberg 
bleiben kommunal und sind keine Partei!
Immer wieder stellen die Mitglieder des „Landesverbandes der 
Freien Wähler Baden-Württemberg e. V.“ fest, dass insbeson-
dere die öffentliche Berichterstattung in den Medien zusehends 
die strikte Trennung zwischen den Mitgliedern des „Landesver-
bandes der Freien Wähler Baden-Württemberg e. V.“ und der 
„Freie-Wähler-Partei“ nicht wahrnimmt und nicht korrekt dar-
stellt.
Der seit 1956 bestehende Freie Wähler Landesverband 
Baden-Württemberg e. V. ist 2009 aus dem (damals noch 
kommunalen) Bundesverband ausgetreten, weil dieser sich 
zu einer Kandidatur der „Freien Wähler“ bei den Europawahlen 
im Jahre 2009 entschlossen hatte. Vor den seitherigen Kom-
munalwahlen (2009, 2014 und 2019) gab es in den Mitglieder-
versammlungen oder im Präsidium des Landesverbandes der 
Freien Wähler Baden-Württemberg e. V. immer wieder Abstim-
mungen darüber, ob die Freien Wähler Baden-Württemberg sich 
nur kommunalpolitisch oder auch auf Landes-, Bundes- oder 
Europaebene engagieren sollten. Fast 100 % der anwesenden 
Delegierten votierten gegen eine über die kommunale Ebene hi-
nausgehende politische Mandatstätigkeit der Freien Wähler.
Der Begriff „Freie Wähler“ kann nicht geschützt werden. Die 
Führung des Namens „Freie Wähler“ durch eine Partei schafft 
eine Verwechslungsgefahr, weil die Wählerinnen und Wähler un-
ter Umständen nicht mehr unterscheiden können, wem sie ihre 
Stimmen geben.
Den Mitgliedern des Freien Wähler Landesverbandes Baden-
Württemberg e. V. liegt daran, auch weiterhin in den Städten 
und Gemeinden von den Wählerinnen und Wählern ausschließ-
lich als kommunal gewählte Mandatsträger angesehen zu 
werden.
Ab März können wir an dieser Stelle nur noch sehr eingeschränkt 
mit Ihnen kommunizieren. Abonnieren Sie daher unseren neuen 
Newsletterservice unter www.fwv-waldbronn.de/newsletter, 
damit Sie nichts verpassen.
Außerdem finden Sie auch zukünftig alle Informationen und The-
men auch auf unserer Homepage www.fwv-waldbronn.de, und 
Sie erreichen uns auf Instagram und Facebook, #gutfuerwald-
bronn
(Désirée Fuchs)

SPD Waldbronn

Kommende Mitgliederversammlungen
Montag, 19. Februar 2024 Mitgliederversammlung zur Nomi-
nierung der Kandidaten für die Kreistagswahl im Wahlbezirk Xlll 
(Karlsbad, Waldbronn, Marxzell) um 19 Uhr im Clubhaus Spiel-
berg.
Auch in dieser Wahlperiode wollen wir gemeinsam mit den SPD-
Ortsvereinen aus Karlsbad und Marxzell wieder eine gute SPD-
Liste für die Kreistagswahl aufstellen. Auf der Liste sollen Kan-
didaten aus allen drei Gemeinden vertreten sein. Ferner sollen 
verschiedene Altersgruppen vertreten sein und nicht zuletzt wol-

len wir eine gute Mischung aus kommunalpolitisch erfahrenen 
sowie neu einsteigenden Personen nominieren.

Donnerstag, 29. Februar 2024, Mitgliederversammlung der 
SPD-Waldbronn zur Nominierung der Kandidaten für die Ge-
meinderatswahl um 19 Uhr im Hotel Krone, Reichenbach
Kontakt:
Gabriele Bitter, Ortsvereinsvorsitzende
Homepage: spdwaldbronn.de

FDP Ortsverband 
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn

Kommunalwahl 2024 - Unsere Kandidaten für den Kreistag
Am 07.02. besuchte unser Ortsverband die Kreismitgliederver-
sammlung der FDP Karlsruhe Land, um die Listen aller 13 Wahl-
bezirke im Landkreis zu wählen.
Unsere im Vorfeld nominierten Kandidaten wurden wie auf der 
Liste aufgestellt einstimmig durch die Wahlberechtigten ge-
wählt.
Es freut uns sehr, dass wir mit Vertretern aller drei Gemeinden 
den Wählern ein tolles Angebot machen können.
Nominiert und bestätigt wurde die Liste des Wahlbezirks XIII 
(Karlsbad/Marxzell/Waldbronn) wie folgt:
1. Björn Kornmüller - Karlsbad
2. Hans Kleiner - Karlsbad
3. Dietmar Ertmann - Marxzell
4. Markus Kunz - Karlsbad
5. Luca Tilichi - Karlsbad
6. Roland Szabados - Waldbronn
7. Oliver Bossert - Karlsbad
8. Steffen Dix - Karlsbad
9. Nico Siegrist - Karlsbad
Markus Kunz
Vorsitzender FDP OV Karlsbad / Marxzell / Waldbronn

Sonstiges

Anne-Frank-Realschule:  
Tag der offenen Tür am Donnerstag, den 22.02. um 16.00 bis 
19.30 Uhr in den Räumen des Schulzentrums.
Lernen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die Anne-Frank-Real-
schule und unser Angebot kennen.
Seit diesem Schuljahr gibt es bei uns eine MINT-Klasse. Das 
bedeutet neben den regulären Klassen wurde eine Extra-Klasse 
für besonders interessierte oder begabte Schüler, die in den Fä-
chern Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik ihre Vorlieben und Stärken haben, eröffnet. Aufgrund der 
positiven Erfahrungen wird es auch im nächsten Schuljahr eine 
neue MINT-Klasse geben. Dieses Angebot richtet sich nicht 
nur an Jungs, sondern auch Mädchen sind dort erwünscht und 
herzlich willkommen.
Freuen Sie sich am Tag der offenen Tür auf musikalische, sport-
liche und künstlerische Beiträge auf der Bühne, im Foyer, in den 
Klassenzimmern und Fachräumen.
Nehmen Sie mit Ihren Kindern an vielfältigen Aktivitäten in Klas-
sen- und Fachräumen teil und erfahren so Interessantes über 
die Arbeit an unserer Realschule. Informieren Sie sich über un-
ser Konzept zur individuellen Förderung in den Kernfächern, die 
neuesten Entwicklungen in der Realschule, unsere Schulsozial-
arbeit sowie unsere Schule allgemein.
Entspannen Sie gemeinsam bei Essens- und Getränkeangebo-
ten und kommen Sie in den Austausch mit Schülerinnen und 
Schülern sowie mit den Lehrkräften der Schule.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Lehrerinnen und Lehrer der Anne-Frank-Realschule

AGJ Suchtberatung Ettlingen
Online Vortrag: Ohne Schlamm, kein Lotus – posttraumatisches 
Wachstum bei Kindern aus suchtbelasteten Familien
Ein Online-Vortrag von Stefanie Matt (Mitarbeiterin der AGJ 
Suchtberatung Ettlingen) im Rahmen der jährlichen COA- 
Aktionswoche (https://coa-aktionswoche.de/).
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Das Aufwachsen in einer suchtbelasteten Familie birgt oftmals 
viel Potenzial für traumatisierende Situationen und Lebensum-
stände. Trotz all der Schwere und Belastung, möchten wir mit 
Ihnen gemeinsam einen Blick auf das Konzept des posttrauma-
tischen Wachstums werfen, welches große Chancen birgt. Wir 
erforschen, was es mit dem „unversehrten Selbst“ auf sich hat, 
warum die Erkundung der eigenen Ressourcen für Heranwach-
sende in suchtbelasteten Familien so wichtig ist und wie post-
traumatisches Wachstum ganz praktisch aussehen kann.
Stefanie Matt ist staatlich anerkannte Erzieherin, Dipl. Soz.arb./
Soz. päd. (FH) und zertifizierte traumasensible Begleiterin (NI 
nach Verena König). Seit vielen Jahren ist sie in der Suchthil-
fe tätig, seit 2017 in der AGJ Suchtberatung Ettlingen mit dem 
Schwerpunkt „Kinder aus suchtbelasteten Familien“.
Um möglichst vielen Menschen die Teilnahme an dem Online-
Vortrag zu ermöglichen, wird es am Montag, dem 19.2.24, zu 
zwei unterschiedlichen Uhrzeiten Online-Veranstaltungen ge-
ben.
Vormittag: 19.02.24 um 10.00 Uhr
https://us06web.zoom.us/j/82303205774?pwd=FlAV7cpve0Yz
pKL55gQInD8BVNC8YR.1
Meeting-ID: 823 0320 5774
Kenncode:777677
Abend: 19.02.24 um 18.30 Uhr
https://us06web.zoom.us/j/88334751307?pwd=61n24A7b6A3
MMPxSEjpskfyDfvQT4Y.1
Meeting-ID: 883 3475 1307
Kenncode: 033222
Bitte beachten Sie, dass Sie bei der Einwahl evtl. den Kenncode 
eingeben müssen.
Gerne senden wir Ihnen den Teilnahme-Link auch per Mail zu.
Anfragen unter: stefanie.matt@agj-freiburg.de
Außerdem wird es an folgenden Terminen eine offene Telefons-
prechstunde für betroffene Eltern, deren Kinder und Interessier-
te geben:
• Dienstag, den 20.02.24 - 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• Donnerstag, den 22.02.24 - 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr.
Telefonnummer: 07243-215305
Natürlich unterliegen auch diese Telefonate der Schweigepflicht 
und können anonym wahrgenommen werden.

Vortrag der Polizei zur Präventionsaufklärung für  
Seniorinnen und Senioren im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Perspektiven des Älterwerdens“
Kreis Karlsruhe. Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe 
veranstalten in Kooperation mit verschiedenen Kooperations-
partnern regelmäßig Vorträge im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Perspektiven des Älterwerdens“. Hierbei werden Themen 
wie Finanzen, rechtliche Vorsorge, Pflege sowie seelische und 
körperliche Gesundheit behandelt. Am Freitag, 16. Februar, bie-
tet der Pflegestützpunkt in Ettlingen um 14.30 Uhr einen Vortrag 
zum Thema „Schutz vor Trickbetrügerinnen und Trickbetrügern“ 
an.
Zielpublikum sind neben Seniorinnen und Senioren auch pfle-
gende Angehörige, Betreuungspersonen und Fachkräfte. Poli-
zeihauptmeisterin Nicole Mellert von der Präventionsstelle der 
Polizei Karlsruhe wird in ihrem Vortrag die weitverbreiteten Be-
trugsmethoden wie den Enkeltrick, Schockanrufe, falsche Poli-
zeibeamte, Haustürgeschäfte und Gefahren unterwegs themati-
sieren. Durch immer ausgefeiltere Betrugsmaschen, die oftmals 
Betroffenheit und Zeitdruck erzeugen sollen, laufen
Betroffene in unerkannten Situationen in Gefahr zum Opfer von 
Betrugsmaschen zu werden. Ziel ist es deswegen, die Zielgrup-
pe über gängige Betrugstaktiken zu informieren und ihnen effek-
tive Schutzmaßnahmen aufzuzeigen. Die Veranstaltung findet 
im Großen Saal des Seniorenbegegnungszentrums „Klösterle“ 
in der Klostergasse 1 in Ettlingen statt.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht notwendig.

Kurzer Draht: Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis  
Ettlingen Barbara Saebel (Grüne) lädt zur Bürger*innen-
sprechstunde per Telefon
Am Montag, den 19. Februar 2024, lädt die Landtagsabgeord-
nete der Grünen für den Wahlkreis Ettlingen Barbara Saebel von 
17.00 bis 19.00 Uhr zu einer Bürger*innensprechstunde per Te-
lefon.

Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 0711 2063-6730 oder 
via E-Mail an barbara.saebel@gruene.landtag-bw.de. Teilen Sie 
uns bitte Ihre Kontaktdaten mit und schildern Sie uns kurz Ihr 
Anliegen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Deftiger Spitzkohl­Kuchen
Kuchen muss nicht immer süß sein. Diese deftige Variante ist mit 
Spitzkohl, Karotten, Parmesan und Feta. Der Kuchen ist schnell 
zubereitet und schmeckt nach dem Backen einfach unwidersteh-
lich!
Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Mia Stegmann
Zutaten
• 4 Eier
• 300 g Spitzkohl
• 100 g Karotte
• 1 Zwiebel
• 100 g Parmesan (Hälfte zum Gratinieren)
• 100 g Mehl (Dinkel Typ 1050 g oder Weizen Typ 1050 g)
• 125 ml Vollmilch
• 50 ml desodoriertes Rapsöl
• 200 g Feta
• 1 TL Backpulver
• 0,2 TL Salz
• Pfeffer
• Paprika
• Muskatnuss
• Chili nach Wahl
Zubereitung
1. Den Backofen auf 180 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen.
2. Spitzkohl in dünne Streifen schneiden, Möhre grob raspeln 

und 1 Zwiebel würfeln. Alles in etwas Öl schonend braten 
(Herd nur auf 2/3 erhitzen).

3. Den Feta in kleine Stücke schneiden, den Parmesan reiben.
4. In einer Schüssel Mehl und Backpulver gut vermischen. Eier 

dazugeben und mit einem Schneebesen kräftig verquirlen. 
Danach 50 ml Öl, Milch, Gewürze, Feta und die Hälfte des ge-
riebenen Parmesans einrühren. Das angedünstete Gemüse 
zugeben und verrühren.

5. Den Teig in eine gefettete Form geben, mit restlichem Parme-
san bestreuen und auf der mittleren Einschubleiste 40 Minu-
ten backen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wolkenlos
In Raureif erwacht

Sonne
hat der Tag gebracht

Im Windhauch
klingt schon

leiser Frühlingston
Brigitte Thiessen

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


